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Neue Kämpfe zwischen Mette
und Akne.

W. T.-B. Berlin , 3. Sept ., abetti» . (Amtlich. DvaHtbericht.)
Zwischen S c a r Pe uüd Somme  ruhiger Tug. Gestern Nacht
hier eingelcitrtc Bewegungen Huben sich plangemäß vollzogen.
Beiderseits von N o y o n wurden Teilangriffe der Franzosen
abgewiesen. Zwischen A i l e t t e und A i s n e haben sich am
Abend neue Kämpfe entwickelt.

Ein ungefährlicher Gegner.
Lord Tecil will angeblich die Alldeutschen ins Herz

treffen ; er will sie aus Deutschland ausquartieren und mit
Deutschland jedenfalls erst dann verhandeln , wenn der letzte
Alldeutsche ins Grab gesunken ist. SelbH wenn man an¬
nimmt , daß Lord Cecil es wirklich ernst meint mit seinem
Vortrug , der nur ein von oen Alldeutschen gereinigtes Deutsch¬
land für verhandlungsfähig ansieht oder richtiger gesagt,
gerade dann, wird man den derzeitigen Vertreter des eng-

.> Außenministers darauf aufmerksam machen müssen,
daß nichts wenrgec dazu führen kann, einen Zustand zu er¬
reichen, wie er ihn sich von Deutschland wünscht, als eben
diese unentwegte Androhung des Vernichtungskrieges , die
schließlich doch hinter allem, was Lord Cecil zu sagen hat, sich
drohend bemerkbar macht. Cs ist kaum zu glauben , datz Lord
Cecil den Widerspruch zwischen seiner Absicht und seiner
Methode nicht selber einsieht, und so kommt man beinahe zu
der Vermutung , daß Cccils ganzes Auftreten weniger daraus
eingestellt ist, wirklich ein vech.rndlungsfähiges Deutschland
zu suchen und zu finden, als vielmehr darauf , die nächsten
englischen Wahlen ein wenig harmloser zu gestalten, als
sie zu werden verbeißen. Bekanntlich ist ein erheblicher Teil
des englischen Volkes seit langem kriegsmüde ; diese Ein¬
sichtigen werden sich naturgemäß nicht allzu sehr für die Khaki-
Wahlen begeistern. Für die innere englische Politik ist es
Harum so etwas wie eine Lebensfrage , einen gewissen Zu¬
sammenhang zu konstruieren zwischen Lloyd George einer¬
seits und Äsquith und Henderson andererseits . Wie dem
cber auch sei. die Alldeutschen haben jedenfalls in Lord Cecil
einen schr ungefährlichen Gegner . Wenn Lord Cecil das
nicht glaubt , so mag er es sich vom „Vorwärts ", dem führen-
hen Blatt der deutschen Sozialdemokratie , bestätigen lassen.
Von ihm könnte er zugleich das Rezept bekommen, nach dem
-er hätte verfahren müssen, wenn ihm wirklich daran gelegen
ist, Deutschland von den Alldeutschen frei zu machen. So
sagt der „Vorwärts " : „Lord Cecil hätte den oeutschen Chau¬
vinisten eine schwere Niederlage bereitet , wenn er auch gegen
die engliscl-en Jingos ein kräftiges Wort gefunden hätte , wie
zum Beispiel gegen den australischen Premierminister Hughes,
der die Hälfte des deutschen Volkes totschlagen will. In dem
Augenblick, in dem England den Frieden nicht mehr über
tie militärische Zerschmetterung Deutschlands sucht, werden
die Alldeutschen erledigt sein." Dies ist der Weg. den Lord
Cecil zu gehen hat, wenn er wirklich der Meinung sein sollte,
baß Deutschland von den Alldeutschen regiert wird. Wie
selber wissen ja, daß dies nicht zutriffft oder wenigstens nicht
mehr zutrifft . Für heut? bar es s-ine Richtigkeit, wenn der
Kanzler , Lord Cecil antwortend , klar und fest erklärt , daß
in Deutschland die Alldeutschen nicht regieren , vielmehr die
verfassungsmäßig dazu berufenen Instanzen . Auch einen
anderen Hinweis des „Vorwärts " könnte sich Lord Cecil ;u
Gemüte führen , nämlich den. daß ein unterlegenes Deutsch¬
land der gegebene Fcuchtboden für alldeutsche Absichten wäre;
nach der Niederlage ivürde sofort die alldeutsche Revanche¬
politik aufftehen. Sucht Lord Ceeil darum wirklich den
Frieden , so sollte er sich nicht darum bemühen, den letzten,
etwa noch irgendwo vorhandenen Alldeutschen abzuwürgen,
vielmebr darum , eine m i t t l e r e L i n i e zu finden zwischen
England , das seine Macht zu wahcen trachtet, und Deutsch¬
land , das eine seiner Geschichte und seinen Fähigkeiten an¬
gemessene Weltstcllung sich sichern mutz.

*

Die Zriedenrfraye.
Zürich, 3. S «pt. Tie „Nene Zürcher Ztg." widmet der

Fricdensfrage zwei Leitauffätz-e. Auch in diesem Blatt wird
die beftcwidende Antwort des srgcnannten „Internationalen
Friederisbur -eaus " in Bern auf die Eingabe -der Odessaer Frie-
den-slig -e zurückgewiefen. Die Aufgabe der Pazifisten könne
nicht in Untätigkeit beleihen, bis der Krieg den Ruin vervoll¬
ständigt und durch weitere Opfer noch größere Verbitterung
den Weg zu einer dauernden Verständigung verlegt haben
werde. Darrm müßten die Pazifisten einen -möglichst baldi¬
gen Frieden oder mindestens möglichst rasch« Vor-verhandlun-
gc-n mit allen Mitteln fördern . Cin alter Schweizer schlägt
im gleichen Blatt vor , die Gesamtheit der Neutralen
solle sich für  die Veranstaltung einer Friedensbesprechung
unter den Kriegführenden an die Regierungen aller kriegfüh¬
renden Völker wenden. Denn das Begehren von allen Neutra¬
len an alle Kriegführenden gleichmäßig gerichtet werde, dann
könne es keinem einzelnen Kolk übel vermerkt
werden. Fm übrigen sei eine solche Aufforderung der Neu¬
tralen nichts anderes als ein Notschrei, da sie sich damit nur
ihres Lebens wehrten , und das sei jedes einzelnen und j-edes
Dolles unbestreitbares Recht und leĵ e Pflicht.

Die französischen Gewerkschaften und die '
Londoner Uonserenz.

Br . Genf , 3. Sept . (Cig . Drahtbericht , zb.) Der Vor¬
stand der G-cw-erkschaftskvmmer von Paris ihat grundsätzlich
beschlossen, an der Kr-nserenz der verbündeten Arbeiter :n
London t e i l z u -n e h m e n, die aus Vorschlag des a-m-erikani-
schon Arbeiterführers G-cmpers zusamme-ntritt . Die russischen
Sozialisten werden zu dieser Zusammenkunft auf Beschluß
des Vorstandes nicht eingeladen und als Neutrale betrachtet.

ver Schiffahrtsrat der kklliisrten.
W. T.-B. London, 3. Sept . (Drahtberichü ) Am 29. und

30. August wurde eine Konferenz  des Schifiahrtsrates
der Alliierten abgehalten . Von den Mitgliedern des Rates
waren zugegen: Clementel und Lauchenr für Frankreich,
Crespi und Villa für Italien , George Ruble und Raymond
Sterens für die Vereinigten Staaten , Lord Robert Cecil und
Sir Joseph Macbay für Großbritannien . Den Verhandlungen
wohnten ferner bei : Tardien Vilgrain , der Vorsitzende des
Alliiertenrates für Kriegseinkäufe und Kriegsfinanzen,
Oskar Crosjy. Lord Readinge und Buckmaster sowie eine An¬
zahl Beamten der vier Länder . Es wnrde-n verschiedene
Fragen über Tonnage und Zufuhr erörtert und wichtige
Entscheidungen erzielt.

5lbso ' ute Dsr-Ialnr in Kmeribo.
Das angesehene holländische Wochenblatt „Weeckblad

dcor Stat en Land " bespricht in einem Artikel des be¬
kannten Publizisten Welders die amerikanischen Kriegsver-
bälinisse Cs "schreibti In Amerika herrscht dir absolute
Diktatur . Nirgends ist der politische Druck stärker gegen den
Defaitismus , nirgends die Unterdrückung abweichender
Meinungen vollkommener, nirgends die Anwendung von
Gewaltmitteln durch die übermächtige, herrschende Äliqu-e
unverblümter als in der großen Republik. Die Lynch-
justiz gegen Deutsche  bleibt vor der richterlichenMacht
straflos . D:e Sozialisten und Pazifisten , welche die kriegs-
wüt ge Politik der Regierung bekämpfen und die Macht des
Kapitals an den Pranger stellen, werden gefangen gesetzt und
jede Äußerung wird ihnen unmöglich gemacht, da ihre Presse,
Ne nicht weniger als 80 Zeitungen und Zeitschriften um¬
faßte, unterdricckt-wurde. Arbeirervrozesse  sind an
der Tagesordnung . Cin Spionagenetz erstickt jedes freie
Leben. Wilson wollte die Sicherheit der Demokratie in der
Welt befestigen. Wir wissen, welche Methode die große Republik
dabei gebraucht. Kämpfend für die Demokratie hat sie die
Demokratie des eigenen Landes aufgehoben, kämpfend für
die Freiheit , hat sie die Freiheit des eigenen Landes erwürgt,
streitend für den Frieden , bekämpft sie jeden Friedenswuiisch
und duldet nur das Geschrei der schlimmsten Kriegsfanatikcr.
Amerika greift zum Schwert, um dos Glück der Menschheit
zu verteidigen , nachdem es Hunderte von Millionen Dollar
durch die Lieferung von Mordwaffen verdient hatte , die das
Glück von Millionen Menschen zerstörten. Amerika hält den
Militarismus durch Organisation und Diktatur aufrecht, die
:n Teutschlcmd niemals geduldet werden würden . Die vor-
miitelalterliche Jngnisttron ist zwar verschwunden, doch die
Auffassung, daß Totschlag und Vernichtung den Weg zu
Glück und Freiheit öffneten, ist geblieben bis auf den heu¬
tigen Tag.

80 Vrinent Krieasaewinnsteiicr in Amerika.
^ Haag, 2. Sept . (zb.) Hollandsch NieuwSbureau meldet
aus Washington : Das Repräsentantenhaus genehmigte die
Aeletzest orlage über die Erhöhung der Einkommensteuer.
Diese Erhöhung der Steuern >oll eine Mehreinnahme von
8 Milliarden Dollar bringen . Für Kriegsgewinne ist eine
Besteuerung bis zu 80 Prozent vorgesehen. Die Besteuerung
beginnt mit 3ü Prozent . Die anderen Einkommen unter¬
liegen je nach ihrer Höhe bis zu 6S Prozent der Besteuerung.

Das Einhe-itsbrot der AMierten . m
Br . Lugano , 3. Sept . (Eig . Trabt bericht . zF.) Der hiesige

Berichterstatter des „C-orriere dclla Sera " meidet : Obgleich
die diesjährige amerikanische Ernte ausgezeichnet ist, hat
Amerika zugestimmt, daß die Amerikaner «in ans hoch¬
prozentig ausgemcchlenem Getreide hergestelltes Brot essen
wie die Italiener . Das gleiche Brok wird jetzt von allen
verbündeten Nationen  gegessen werden.

Zufriedenheit der ttommuniftrn . Hraktkon mit
den neuen deutsch- russi chen Zusatzverträgen.

W. T.-B. Moskau, 1. Sept . „Bjednota " vom 31. Aug.
berichtet. Gestern wurde auf einer Sitzung der Kommunisten-
Fraktian im Zentral -Exekntrvkomitee der Bericht über die
Zusatzverträge zum Bretter Vertrag entgegengenommen und
bestätigt.  Die Ergebnisse sind für uns sehr günsttg. In
politischer Beziehung haben wir uns endgültig volle Unab-
hänpigkeit in inneren Fragen gesichert. Wir haben die all¬
mähliche Rückgabe üPeißrustlands im Verlaufe des nächsten
Monats erlangt in dem Maße, wie wir unseren Geldver¬
pflichtungen Nachkommen. Auf wirtschaftlichem Gebiet ist
eure Reib? von günstigen Vereinbarungen im Sinne einer
Verminderung der materiellen Vecpflickjungen sowie ein
Austausch der Pcodnkte mit Deutschland und der Ukraine
erzielt . Der Vertrag wird am Montag dem Plenum des
Zentral -Exekutivkomitces zur Beratung vorgelegt. Wir wer¬
den dem Vertrag noch eine Reihe von Aufsätzen widmen.

Oer Schelk der Senussi in ttonstantinovel-
W. T.-B. Konstantinopel, 2. Sept . (Agentur Milli .) Der

Scheik der Senussi . Achmed, ist in Begleitung des Abgeord¬
neten von Benghasi, Jussuf Schetwan-Bei, heute in Konstan¬
tinopel eingetrosfen. Bei der Einfahrt des Zuges in den von
einer zahllosen begeisterten Menschenmenge erfüllten Bahn¬
hof leistete eine Ehrenwache mit Musikkapelle die Ehrenbe¬
zeigung.- Der Sultan , der Großwesir und der Scheich ül
Islam entsandten Vertreter zuc Begrüßung . Kriegsmrnister
Envec-Pascha war persönlich anwesend. Er empfing den
Scheik beim Verlassen des Zuges ; beide umarmten einander.
Alle religiösen Körperschaften, Abordnungen der Algerier
und Hindus sowie Einwohner von Tripolis wohnten dem
Empfang bei. Der Scheik begab sich mit seinem Gefolge nach
den, alten Serail . Die türkischen Wätter begrüßen dze An-
kunft des Scheiks der Senussi mit Begeisterung und heben
die vcn ihm in Afrika gespielte große Rolle hervor, wo eine
Hand voll tavferer Krieger unter seinem Oberbefebl den
italienischen Truppen die Svitze biete.

W. T.-B. Koiistantinovcl, 2. Sept . Die Zeremonie der
Scbwertumgürtung fand heute vormittag um 10 Uhr statt.
Der Sultan , der die große M-arschallsuniform angelegt hatte,
fceitaf). sich in einer Prunkbarke , begleitet von General Jzzet-
Pcscha und seinem ersten Flügeladjutanten Madschi-Bei , nach
der Vorstadt Ejub . Nach Verlesung der vorgeschriebenen
Gebete in der Ejnb-Mnschce ergriff der Scheik der Senussi,
Achmed, den auf einem mit kostbaren Tepvichen bedeckten Tisch
liegenden Säbel des Propheten Omer  und gürtete
ihn dem Sultan um.

W. T.-B. Berlin , 2. Sept . Der Sultan bat MarschaL
Liman v. Sander?  das Grcßkreuz des Medjrdie-Ordens
mit Brillanten verliehen.

VeutsS'es Hc:*\
Empfang des türkischen Botschafters dilrch den Kaiser.

W. T.-B. Berlin , 3 Sept . (Drubtbericht.) Der „Reichs¬
anzeiger " meldet : Der Kaiser  empfing gestern in Schloß
Wilhelmshöhe den neu ernannten kaiserlich türkischen außer¬
ordentlichen und bevollmächtigten Botschafter Rifaat-
Pascha  zur Entgegennahme seines Beglaubigungsschreibens.

Erweiterung der SesUHiirffe des Ehefs des
Lldmiraistabs der

B, A. Berlin , 3. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.) Um dem
Chef des Admiralstabs der Marine größere Befugnisse in
bezug ans die Führung des Seekriegs cinguräumen . ist dem
Wc-miralstab ein besonderer Stab der Seekriegs-
leitung im Großen Hauptquartier  mit einem
Chef des Stabs - an der Spitze gebildet worden. Zum Chef
des Stabs bei der Scekriegisleitung ist Kapitän z. S . v o n
L e v e tzo w ernannt worden. Kapitän v. Le-vetzow ist durch
die Marineunternchmung von Lscl bekannt geworden. Er
war damals Chef des St «bs unter dem Chef des Unterneh¬
mens Admiral -Erbard Schmidt und wurde aus Anlaß -der
gelungenen Operaticn mit dem Orden Tour ie merite aus¬
gezeichnet. Bisher war Kapitän v. Lcvetzow Che-f eines Ver¬
bands leichter Secstreiikräifte.

Oanz'o, und das zukünftige polen.
B. A. Berlin , 3. Sep -. (Erg. Drahtbericht , zb.) Gegen-

über den ttjeruck-ren. di.' in den letzten Tage» i'̂ nbefen . wird
uns von zuständiger Seite mitgeteilt , daß eine Nentrali-
s r e r ir n g Danzigs  entsprechend den polnischen Wünschen
n i cht in Frage kommt.

vuloarenfahrt.
sk. Berlin , 2. Sept . Am Sonntag trafen die von dem

Berliner Fnstitrrt für den Wirtschaftsverkehr mit Bulgarien
durch deutsche Industriebetriebe geführten Bulgaren , von
Chemnitz kommend, in Berlin ein, wo sie am Bahnhof durch
Vertreter des Magistrats und der bulgarischen Gesanktschast
empfangen wurden ; im Bristolbotel , erfolgte die Begrüßung
der Gäste durch das Institut . Am Montagnachmittag fand
Empfang in der bulgarischen Gesandtschaft statt. Bei der
Abfabrt von Chemnitz hatte das dortige Garnison -Kom-
manto den Bulgaren dadurch eine besondere Aufmerksamkeit
erwiesen, daß es vor dem .Hanpibahnhof Platzmusik spielen
ließ. Die Kapelle begleitete die Gäste dann auch nach dem
Bahnsteig und spielte dort, bis sich der Zug bei den Klängen
der bulgarischen Nationalhymne in Bewegung setzte.

* Die Reichstagsnachwahl im 1. Berliner Wahlkreis.
Tie Vertrauensmänner der Fortschrittlichen VolkSp-rrtei im
O Berliner Reichstagswahlkreis , in dem für Oktober die Nach¬
wahl für den verstorbenen Präsidenten des Reichstags- Dr.
Kaen-pf stattfrnden muß, hat beschlossen, als einzigen Kan¬
didaten den Landtagsabgeordneten Geh. Justizrat Dr.
Cassel  vorzuschlagen.

yeer rinö Flotte.
Titew-rleihun« an Militöroerichtsschrciber. Die Militärge-

richtsschceiber bei den Tivisu-ns-KemmaNdeuren, Gouverneurenund
Komrn.mdantril siidrcu fortan an Stelle des Titels „Kriegsgertch!?-
sekretar" den T'tel ..Militärqerichtssekretär". Militärgerichtssekre-
tären, die sich nach iiter Richtung in ihrer Stellung bewährt haben,
darf unter evtsprechender Mitbeiücküchtiguagder Tienstalterssolge
vom Kiilge-minisierium der Titel „Overmilitärgertchtssekretär" ver-
liehen werten, und zwar rn Giemen von einem Drittel der Plan-
mäßigen Zahl, darüber hinaus bei einer Wartezeit von mehr als
iS Jahren seit der planmäßigen Anstellung im MititäraeriLts.
schreiberdienst.
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Blindenhund.

Ein großer Vorteil ist es für den erwerüstätitzen
Blinden , der täglich feine Arbeitsstätte auffuchen oder andere
Gänye machen muß , toerm er im Besitz eine ? guten Orientie-
runykl -errnögenS ist. Das Fehlen des Augenlichts braucht
kein Hindernis dazu zu fein . Vielmehr ist es jedem Minden
-möglich, sich mir Hilfe einer vielseitigen Ausnutzung der G-e-
hörsnxihrnehmungen , der Hautempfindungen , die die Annähe -,
rung größerer Gegenftände zum Bewußtsein bringen und
hauptsächlich in der Stirngegend eine große Reaktionsfähigkeit
besitzen, ferner der Bewegungsempfindungen , die durch
Nervenreize in der, Muskeln , Sehnen und Geleniken ausge¬
lüst werden , und schließlich auch des Geruchfinns , sich in feiner
nächsten Umgebung , in Haus , Hof und Garten , allein zu¬
rechtzufinden . Schwieriger ist es auf der Straße und in un¬
bekanntem Gelände . Hier vermögen nur -wenige Ganzhlinde
ihren Weg ohne Führer zu finden . Unter diefen hat hin
und wieder einer versucht, durch Mitnahme eines Begleit-
und Schutzhundes fchneller und sichere: vevwärtszukommen.
Diese Idee ist neuerdings auch von dem „Deutschen Verein
für SanitätAhunde " ausgenommen worden . Er stellt den
Kriegsblinden eigens für diesen Zweck abgerichtete Hunde zur
Verfügung , die ihrem blinden Herrn jedes Hindernis auf
seinem Wege , so weit er es nicht selber wahrzunehmen ver¬
mag , anzeigen . Die Orientierung in der Örtlichkeit verbleibt
dabei selbstverständlich den- Blinden . Mit dem Hund an -der
Hand wird mancher Blinde hinau -gehen , der sich allein nicht
hinausgewagt hätte . Wem - diese Einrichtung , die gegeinwär-
tig größeren Umfang angenommen hat und für die auch in
unserer Stadt demnächst eine Werbetätigkeit und die Auffiih-
rung eines Films im Kurhaus stattfinden wird , kann vielen
Blinden , die ein gutes Orientierungsvermögen besiyen, wert¬
volle Dienste leisten . _ Cz.

— Zunahme des Postscheckverkehrs. Der Monat August
hat nicht weniger als 866 Neuzugänye dem Frankfurter Post¬
scheckamt gebracht ; daS ist bei weitem die höchste jemals er¬
reichte Monadsziffer . Vergleichsweise fei erwähnt , daß im
vorjährigen Monat August die Zahl der Neuanmeldunge -u
803 betrug . Auch das Nxrr verhältnismäßig viel , denn in
früheren Jahren beschränkte sich der monatliche Zugang -häufig
auf 50 bis 70. Dieses so stark erwachte Interesse für den
Poftfcheckberkehrzeigt , wie die außerordentlichen Vorteile die¬
ser Einrichtung auch in weitesten Kreisen bekannt werden.
Bemerkenswert ist neuerdings , daß der größte Teil ider An¬
meldungen nicht von Frankfurt , sondern -von anderen Plätzen
des Bezirks kommt. Das erklärt sich wühl daraus , daß neuer¬
dings di« Sendungen an dos Postscheckamt portofrei sind.
Weiter ist hervorzuheben , daß unter denen , die sich jetzt ein
Posifckieckkontoairlegen , Privathaushaltuiiyen und Angehörige
des Mittelstandes ü-berwiegen , weil gerade für diese Kreise
das Postscheckkontosehr viele Vorteile bringt . Der große Zu¬
gang zeigt übrigens erneut , daß nirgends auch nur annähernd
so viel Verständnis für das Postscheckkontovorhanden ist wie
gerade in unserem Bezirk.

— Fleischvertrilung . Der wegen jüdischer Feier¬
tage  in einigen Metzgereien auf Donnerstag anberaumte
Fleifchverkauf sinidet nur am Nachmittag statt , da es dem
FleAchanrt nicht möglich ist, die Schlachtungen so zeitig voc-
zunehmen , daß schon am Doni -ersiagvormittag mit dem Ver¬
kauf begonnen werden kann.

— Ptl ;- und WildgeinüselchrtvanVerführung und -Aus¬
stellung . Am Donnerstag , den 5. September , nachmittags
2i/2 Uhr , werden die Damen Agnes Olivia Klein und
Fräulein Vaula Ulfert im Interesse der Pil -z- und Wild-
gemüfc -At .sstellung eine Lehrfiihruny veranstalten . Erster
Treffpunkt :. Haltestelle der „Elektrischen " in Scmne -uberg;
zweiter Treffpunkt : 5y 2 Uhr Hubertushütte . Messer, Körbe,
Imbiß sin-d mitzubringen . Die Pilzfucher Wiesbadens wer¬
den gebeten , sich wie sonst recht zahlreich einfinden zu wollen
oder auch aus anderen Waldungen und von selbständigen
Ausflügen ein reichhaltiges erlesenes Pilz - und Wildgemüse¬
material möglichst mit Wurzeln am Freitag oder auch noch
Samstagvormittag nach der Aula des Künigl . Ghmnasiu -mS,
Luisei platz l0 , senden zu wollen . Wegen -der Ausstellung
wird die Pilzkontrolle im Haus« der beiden Damen von
Donnerstag bis Montag , den S. September , aufgehoben.

V
_ Wiesbadener Taglüatt._

— Ein Wort für die kleinen Hamsterer . Ein Dresdener
Arzt schreibt : Hand aufs Herz , wer nur von dem leben soll,
was er auf die Lebcn-smittelkarten bekommt, der muß fast
verhungern oder wenigstens die Arbeitskraft und Arbeits¬
frische verlieren . Ich bin als Arzt mit der Lebensführung
weiter Kreise , hoher wie niederer , vertraut , aber ich kenne
fast niemand , der ohne solche Beihilfen besteht. Hier fei -der
Staat , die Verwaltungsbehörde ebenso duldsam, wie eisern
streng gegen die gewerbsmäßigen Aufkäufer von Lebens¬
mitteln und E -ebrauchSgegen-ständell, gegen den Kettenhandel,
gegen den SchleichHandel, der gewistenlos und habsüchtig d:e
Not der Mitmenschen ausbeutet , um sich zu bereichern . Keine
Strafe ist groß genug , die Größe der Gesiinnungsgemeiuhe :t
dieser Leute gebührend zu treffen.

— Personal-Nachrichten. Herrn Dr . med. Schlipp  hier
wurde die Rotc-Kreuz-Medaille 8. Klasse, den Mitgliedern der frei¬
willigen Samiäitlolonnc Wiesbaden, Kleinerbst , Kühl,
L e w i 11, Metzger,  W e r n e r und W i e g e l die Rote Kreuz-
Medaille verliehen

— Kleine Notizen. Tie Kochbrunnenkonzerte beginnen Sonn¬
tags uni 11% Uhr und nickt rin, 12% Uhr, tme wir m der Montag-
Abendausgabe irrtümlich berichteten.
wirsdadenev Vergnügung » - Bühnen und Ltebttviele.

* Thalialhcatcr. Ab heute Mittwoch gelangt der erste Film
der neuen Alwin-Neuß-Serie „Der Cowboy", Schauspiel in vier
Akten, zur Ersiaussützrung. Eine Hauptrolle in diejem Stück hat
Paul Rebkopi übcrnl-inmen. Das Beiprogramm bringt unter
anderem „Die feierliche Behexung des erinordcten Generalseldmar-
schalls v. Etcklioin in Berlin" und einen interessanten militärischen
Film unter dem Titel „Dem Endziel entgegen".

* Im Union-Theater, Rdeinstraße 47, werden bis einschließlich
Freitag „Mcnschh rdcr ein armes Waisenkind" mit Hedda Bernon,
der lustige Schwank „Ledert chlö Vertretung" mit Helene Boß, sowie
interessante Naturbilder rcrgcführt.

Nu§ Vrsvinz und
ht . Höchst a. M.. 3. Sept . Die hiesige Polizei hob hier am

Samstag zwei große Diebsgesellschastenans, die sich lediglich mit
Itm Ve,triev gestohlener und unterschlagenerBekleidungsstücke be-
faßten. Beim Schneider und Althändler Jakob Rosenzweig,
Hauptstraße 44, fand man 40 neue Hosen und eine Anzahl Röcke,
die er von dem Jnnungsmcister Kar! Hohe  in Bad Nauheim,
der eine amtliche Berteilungsstelle für Bekleidungsstücke verwaltete,
zum Wkitirveririeb auf Schleichhandels» ««-!, erhalten hatte. Rosen-
zweig wurde verhaftet. Auch der JnnungSmeister Hohe, der gerade
ans einem Berständstage in Mainz weilte, wurde dort festgenommen.
Der Wert der Sachen lcträgt mehrere tausend Mark. Ferner enl-
deckte die Polizei be! dem in der Humbvldtstraßewohnhaften
Schneidermeister Hans Stark  ein gewaltiges Lager gestohlener
Bclleidunp-dtücke im Werte von mehr als 10 008 M ., ,r. a. 160
Drilchjackcn, 140 bis 1?l Tiilchhosen, viele Bettücher, 400 zer¬
schnittene Zcltbabne», wollene Decken, Rucksäcke usw. Stark hat
die Marc von dem Arbeiter August H a i n b a ch in Ried erhalten,
der sie von dem aroßen Unbekannten gekauft haben will. Im Be-
sitze Hainbachs fand man 904 M. bares Geld, doch wird ange-
nommen, daß er noch über ein hohes Bankkonto verfügt. Stark
wie auch Hcinkach wurden der hastet.

£ <; . Nidda, 8 Sept . In der Speiseanstalt des Sägewerks
Himmelsbach dahier wurden die 25 Jahre alte Jda Enders und
die bOjähi ige Lina Latz, welche beide in der .Küche beschäftigt waren,
und sick der vielen vorkommenden Diebstähle an Lebensmittel wegen
entschlossenhatten, dieselben zu bewachen, gestern früh ermordet
ausgefunden Ter Mörder scheint von seinen Opfern beim Dieb¬
stahl überrascht worden zu sein. Die Tat ist niit einem großen
Holzstück geschehen. Als mutmaßlicher Täter verhaftete man den
Nachtwächter  des Werks, Kühn aus Geiß-Nidda, einen als roh
und gewalttätig bekannten Menschen.

Neues aus aller Welt.
Di« Explosion in Odessa.

W . T... B . Wien, 8. Sept . (Drahtbericht.) Das K. und K.
Tilegraphen-Klirespondenzkureau teilt über die Explosion in Odessa
mit: Gesicrii un>. 8.3'- Uhr nachmittags explodiertenin einem Vorort
Odessa? di- ausgedehnten ehemaligen russisch-rumänifchenMunitions¬
lager Die Explosion dauerte bis Mitternacht. Drei inmitten des
Komplexes gelegene Fyroxilm-Magazine wurden durch einen glück¬
lichen Znsall verschont. Die Explosion dieser Magazine wäre für
die ganze Stadt verbangnirvill geworden. Die Zahl der Menschen-
Verluste ist legrenzi Die Rettung und Etiidämmungsarbeiten
wurden von österreichisch-ungarischen Truppen durchgesührt. Der
Brand glimmt fort Tie große Zuckerfabrik Brodsly ist eingeäscheot
worden. In der ganzen Stadt lind die Fensterscheiben zertrümmert
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worden. Der Schaden geht in die Millionen. Die Magazine standen
vor der Übergabe an die ukrainisch-österreichisch-ungarrschen Kom¬
mandanten. Die Ut fache der Explosion ist unbekannt. ES wird
Brandlegung vermutet

Handelsteil.
Berliner Börse,

8 Berlin, 3. Sept (Biss Drahtbericht.) An der Börse
war anfangs Realisationsneigung, verbunden mit einem
leichten Preisrückgang. Dies war besonders am Montan¬
markt der Fall, und zwar vornehmlich für oberschlesische
Werte, wobei die Niehterhöhung der vielfach erhofften
Fisenpreiserhölumg rieht maßgebend war. Auf den meisten
anderen Marktgebieten war aber schon von vornherein eine
feste Haltung zu erkennen Diese trat im Verlauf nach¬
drücklicher hervor und führte auch auf dem Montanmarkt
zu einem Geschäft in Schiffahrtsalctien. Von Elektrizitäts¬
werten stiegen wesentlich Schlickert, von Rüstungswerten
Deutsche Waffen. Im freien Verkehr waren Petroleum-
werte und Hasper Werke wieder begünstigt. Am Kassa¬
markt für Indnstriewerte waren Kursbesserungen wieder¬
um in der Mehrzahl. Russische Werte und einheimische
Rentenwerte sind zumeist unverändert. •

Marktberichte- >
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  3 . Sept.

(Drahltericht .) Wie an der. Vortagen, so war auch heute
Angebot und Nachfrage für Saatgetreide groß. In den
landwirtschaftlichen Sämereien war Seradeila aus der
neuen Ernte viel begehrt, doch war noch nicht viel Material
zur Hand ln Gemüsesämereien hält die Nachfrage an.
Besonders wurde Spinnt wieder vielfach gefragt, ebenso
Teltower Rüben. Von Klee- und Grassaaten war das vor¬
handene Material knapp, so daß der Bedarf nicht befriedigt
werden kann. Im Rauhfuttergoschäft hat sich nichts ge¬
ändert. Die Neuernte macht große Fortschritte, doch dürfte
für den freien Handel nicht viel verfügbar sein . Von Er¬
satzstoffen ist Heidekraut gefragt, ebenso Rapsstroh als
Aushilfe für das fohlende Getreidestroh.

Industrie und Handei.
* Aktien-ZtickrrfaliriU Groß-Gerau. Der Abschluß für

den 30. Juni 1&8 ergibt bei 100 000 M. Abschreibungen
(wie i. V ) einschließlich 14*1042 M. Vortrag (wie i. V.)
einen Reingewinn von 363 537 M. (i. V. 288 846 M.), aus
dem 20 (15) Proz Dividende auf 600 000 M. Aktien verteilt
und 143 537 M. vorgetrogen werden.

* Ludwig Hnpfeld, A.-G. in Böhlitz - Ehrenberg bei
Leipzig. Das l.'nternehmen kann nach Leipziger Blätter¬
meldungen seinen Aktionären wieder einen sehr günstigen
Abschluß vorlege». In Börsenkreisen rechnet man mit
einer höheren Dividende als der vorjährigen von 20 Proz.
Das Unternehmen hat neuerdings auch die Möbelfabrikation
aufgenommen und ist zurzeit iu allen Abteilungen flott be¬
schäftigt

* Weitere Zuckerkänle der Mittelmächte in der
Ukraine. Nach einer Meldung aus Odessa haben die Mittel¬
möchte in der Ukraine bisher 4 Mill. Pud (1310000 Ztr.)
Zucker gekauft Nunmehr wird wegen eines weiteren
Kaufes von 2!4 Mill Pud (810 000 Zentner) verhandelt
Von dieser Menge sollen Bulgarien 4 Proz., die Türkei
g sch Proz., von dem Rest Deutschland 60 Proz. und Öster¬
reich-Ungarn 40 Proz erhalten.

Fürstenhof/Leipzig
30 Bäder. Sitzungszimmer . Alle Zimmer m. fließ. Wasser

Einheitspreise
M. 5 und 6 mit Kaffee, und Bad 9 M. (ausschl . Messe ).

Z

Ci« rNorgen-Auegab« umfaßt 6 Seiten
Hauptschriftleiter: A. Hegerhorst.

Derantroörtlich für Leitartikeln A. Heg erhörst , für politisch- Nachrichten
den lokalen und provinziellen Tel! und Gertchtssaal: C. Losacker : fklr den
Unterhaltungsteil : B . v. N a u en d o rf ; für den Handel : i. V. :C. Losacker
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf . sämtlich in Wiesbaden
Drucku. Verlag der L. Sch eilend er g*!chen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

(17. Fortsetzung.) . Nachdruck verboten.

Oer Grpens - orfer.
Erzählung von Horst Bosemer.

„Durch Zufall erfuhr ich, daß du seit einer Stunde
schon hier bist, Krumke. Wirst wohl Nachrichten von
Hamburg haben?"

„Allerdings ."
„Konnte ich mir denken."
Egon Krusemark drückte ihm den Brief und die

Kritiken in die Hand . „Lies !"
Er tat 's mit größter Seelenruhe . „Und Was nun ?"

fragte er dann.
„Wir hofften, mir könnten dir raten ."
„Nein . Egon, das könnt ihr nicht", stieß Orpensdorf

hart heraus . „Reden wir von anderen Dingen !" °
Er blieb bis Mitternacht , dann fuhr er mit ernstem

Gesichte wieder heim. Mochte die Wunde schmerzen,
Elfriede Wilten kannte seine Gefühle. Sein Stolz,
sein Manneswort verboten ihm, auch nur einen einzigen
Schritt weiterzugehen. Ihn warf keine Enttäuschung
um, er stand mit festen Füßen auf seiner Väter Land.

Als er die Diele betrat , hob er den Leuchter hoch,
las noch einmal den Wappensprnch seines Geschlechtes
und ließ dann starren Auges den Kopf sinken.

So waren die Orpensdorfer alle gewesen — und so
war 's gut und recht.

Den slage man mit Keullen tot.
Der nicht beffolgt der Ehr Gebott!

* \

Elfriede Wilten ging mit bleichem Gesichte einher.
Unter der Hand hatten die Eltern Erkundigungen

über Hinrich Steffens eingezogen. Er verließ das Hotel
nur , um zu Professor Meyer zu gehen. Weiteres war
nicht zu erfahren.

Seine Eltern wollten nichts von ihm wissen. Der
Senator Steffens hatte gesagt: „Eines Tages werden

seine Mittel zu Ende gehen, dann werde ich ihm eine
Rente zahlen, wenn er Deutschland oerläßt . Mag er
sein Heil im Auslande versuchen."

Seine Mutter wollt-? für ihn eine Lanze brechen,
aber da wurde ihr Mann grob.

„Wenn der Junge gekommen wäre und Besserung
gelobt hätte , ich würde der letzte sein, der ihm Hinder¬
nisse in den Weg legte. Aber auf der Nase lasse ich mir
nicht von ihm herumtanzen ."

„Ich traf vorhin Hans Stein ", mischte sich Fred ein,
„habe für den nie besonders viel übrig gehabt, ist auch
so ein leichtsinniger Kumpan . Aber selbst der rückt von
Hinrich ab. Er hat ihn neulich ausgesucht."

Er erzählte nun , in welch hochmütiger Weise sich der
Bruder gegen seinen Freund geäußert batte.

Grete Steffens erzählte das Elfriede Wilten . „Gib
meinem Bruder den Laufpaß . Er hat sich unmöglich in
Hamburg gemacht — für alle Zeit ."

„Hamburg ist nicht die Welt , Grete ."
„So geh hin und wirf dich ihm an den Hals ."
Da war Elfriede Wilten aufgestanden und hatte die

Freundin mit einem hochmütigen Blicke angesehen. „Ich
werde zu ihm geben. Der Vorschlag ist gut . Aber an
den Hals werfe ich mich ihm noch lange nicht."

Grete Steffens zuckte die Achseln und ging, empört
über Elfriedens Verhalten.

Die Familie Wilten saß am Abend vollzählig zu¬
sammen. Da kam das Gespräch auf Hinrich Steffens.

„Man wagt sich gar nicht mehr aus dem Hause",
sagte Frau W' Iten aufgeregt.

„Ich werde euch Ruhe verschaffen", antwortete
Elfriede.

Die anderen sahen sie erstaunt an.
Ihr Bruder stand mit jähem Ruck aufi „Dazu bist

du nicht imstande. Zwischen euch müssen sänstliche Brücken
abgebrochen sein!"

„Herite noch nicht — vielleicht morgen. Ich gehe
jedenfalls zu ihm."

Das war selbst für den ruhigen Senator zuviel.
„Davon kann keine Rede sein!" sagte er schroff.

,,Außergewöhnliche Umstände erfordern außerge¬
wöhnliche Maßnahmen ."

„Ja , um Himmels willen, was willst du denn ber
ihm?"

„Ihm eine Frage vorlegen."
„Das kann auch brieflich erfolgen, wenn du es für

durchaus nötig hältst. Oder ich bestelle ihn hierher ."
_ (Schluß folgt.)

Neue Bücher.
* Günther Iagow ' „Savonarola und anderes ".

(Zkenien-Berlag, Leipzig.) Ein nickst völlig unbegabter Unterselun-
daner scheint dieses kleine Buch in leinen Mußestunden geschrieben
und damit » neu« den Beweis geliefert zu haben, daß unsere Gym-
nasioljugend trotz der Schwere der Zeit noch immer nicht einsieht,
daß es Wichtigeres gibt als kitschigd Sentimentalitäten in rührender
Form einen, pelangn-eiften Publikum vorzulegen. Dr. A. M.

* „Jahrbuch des R o r d d e u t s cke n Lloyd 1917/18 ".
(Der Krieg und die Serschissahrt unter besonderer Derücksichtigimg
des NorddeutschenLloyd. 4 Teil .'- (Bremen 1918. Welt - Steife-
Verlag, G. m. b H , Berlin .) 346 Seiten . 21 Kupser-Tiefdruck-
lilder . Wieder liegt ei» staatlicher neuer Baud des Lloyd-Jahrbuches
vor uns Den! reicher Inhalt , der sich seinen Vorgängern an-
schließt, zeigt einerseits die weiteren Wirkungen des Weltkrieges auf
dre deutsche Seeschiffahrt, andererseits läßt er aber auch erkennen,
daß allgemein die Notwendigkeit eines schnellen Wlederausbaues der
deutschen Handelsflotte naä, dem Kriege als »ringenv anerkannt ist
und daß depreutsprechend von den Beteiligten Maßnahmen getroffen
werden mußt:», um nach den, Friedensschlüssedem ausländischen
Wettbewerb gerüstet aeaenüberz»stehen Es ist für alle, die sich für
die Seeschiffahrt interesstereit und mit ihr in Bervlndunz stehe»,
ein sehr wertvolles Handbuch

* „8: ecktSfragen für Haus und Beruf ". Bon
Referend-ar R Werner. (Verlag L. Schwarz u. Eo., Berlin 8 . 14,
Dresdener Strotze 80.)

/
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[ MMuBste)
( Weibliche Personen )

f Kaufniännische. Personals
Gut empfohlene

I. LmOHgsÜMk
(Maschinenschreiberin Be.
dingung ) für sofort gef
,_ ' Hot el Rose._

Fräulein,
das out stenographiert u.
im Maichineiischreitzenbe¬
wandert ist, mit guter
Auffassungsgabe, zu bald.
Eintritt gesucht. Gefällige
Angeb. unter Be .fügung
der Gehaltsansprüche u.
Referenzen unter S . 835
an den Tagbl .-Berlag.

fndjtaSi&t
llttMafitirjni

für
Lederwaren
Bijoilt rie
Lebensmittel

gesucht.

MarelitZüks
Julias Miukß

G. m. b. tz.

Lehrmädchen
mis gut . Familie gesucht.
Albert Schäfer. Kunstbdl..

Faulbru nnenstr. 2.
Ja. Märchen

mit guter Schulkind. gef.
Moribstrake 9. «i eib^
^Ge werbliches Personals

T. Rock- u. Zuarbeit.
gesucht Fr .cdri chstr. 53, 1.

-- '**—— —i—i——r'N

Rockarbeiterinnen
sucht

J. Hertz
Damenmoden
Langgasse 20.

Tailtz- u. Zuarbeiterinnen
gesucht Kirchgasse 29, 2.

18« !. Men - Mi
!H«(TatOri(e(iBBea

sofort gesucht. Zu!
melden zw. 1 u . 3 !

Moritzstraße 31. P . ü

Zuarbciterin ge
Neiiser, S chwalb. Str . 89.
Tücht. Zuarbeiterinnen

sofort ges. Mor .tzstr. 10, 2.
-- <r |  ,

Juarbeltrriuntii
für Taillen u. Röcke!
sofort gesucht. Zu l
me'den zw. 1 u. 3

Moritzstraße 31. P . j

T . Zuarbeit , u. Lehrm.
ges. Am Römcrt or 2, 1 l.

Mädchen
zum Pelzeinsuttern ge¬
sucht. Schenk, Gemeinde-
bad egasse 4

Damenvutz!

M. 2.Aldkiltt!»
gesucht. Mode Blum.
Kleine Bu rastra sse 8.

Pubarbeiterin
und Lehrmädchen gesucht.

Gerstel «. Israel,
_L »ngan sie 19.  _

Friseuse,
rm Ondul . u. Fris . pers.,
der 15. 9. od. 1. 10. für
Koblenz gesucht. Off . mit
Zeugnisabschr. u. Gehalts-
ansvrüchen u. 2f. O. 628
a. d. Ann.-Exp. C. Hciden-
heim, Ko blenz._ F 200

Büglerin und
Hilfskräfte

für Bügelraum u. Wasch¬
haus gesucht.

Waschanstalt.
Luise nstrasse 24.

Zur Silke beim Wäsche-
aufn . ». Einsacken zuverl.Mädchen
»es. Waschanstalt. Luisen-
stra »e 24.,__

Junges , gewandtes

StcDietfrialciii
gesucht. Konditor Kerbel.
Kirchgasse 78.

TAI. SßMstMltltt
sofort gesucht

Kaffee Berliner Hof._
In feinen herrschaftlich.

Haushalt (Rheinland ) ein
gebild. zuv nicht zu jung.

gesucht., das in allen
Zweigen der Sausbaltung
bewandert ist u. befähigt,
die Hausfrau zu entlast.,
die gewissenharte Pflegeeines 3j. Knaben u. die
Aufsicht über die Schul¬
aufgaben v. 2 Kind, von
r0 n. 11 I . zu übern , hat.
Kochen nicht erforderlich.
Meldungen Schlichter-
ftrnftc 15. Parterre ._

Suche sofort zur Aus¬
hilfe für Monat Sevt . n.

Schwalbach
erfahrene gebildete

Mkllkll»
oder jüngeres gebildetes

ftiiiDtrfräultln
zu meinem 11j. Töch'erck.
Ausfuhr l. schriftl Meld.
mit Bild oder versönlichc
Vorstellung Donnerstag-
nachmittags.
Frau Addic M. Krüger.
An der Ringkirche 7 1.

Telephon 1352
Jüngere KWn

gesucht, Ho tel Bern.

Km1. ©ätobtr
in feinbürgerl . kl. Villen¬
haushalt einfache

Stütze gcsncht
Idstein er Straße 8. .

Neuerdings

Stütze
fürs Hau - gesucht
_Sotel ^ tilhelma ._

WM SW
in sehr guten Haushalt
gesucht.
Fra » De. Mann . Mainz,

Ebr jstoffstr. 2. 2._
Einfaches Fräulein als

Ztütze
gesucht. Dasselbe muss im
Hotelbetrieb bewand, sein/

Hotel ..Karpfen".
_Mainz . F13
EinfüA Stütze

die bürgerlich kock>cn kann
u. Hausbaltungsarbciten
versteht, in gute Stelle
gesucht. F13
Frau Dr . Mann . Mainz,
_Mohren,Apoth eke.
mmmini • <iurmrtiiiii— —

Kesseres
kl!

in allen häuslichen Ar¬
beiten, Servieren , Nähen
ii. Bügeln erfahren , zum
15. Sevt . gesucht. Nur
solch»?, die in Herrschafts¬
häusern gedient haben u.
gute Zeugnisse Nachweisen
formen, werden berück¬
sichtigt̂ Dorzust. 9—11 u.

Parlhotel . Zimmer 18.

Alleinmädchen
für sofort oder später ge¬
sucht An der Ringt . 7. 3.
Grd.iugst. Waiutzeil
für Hausarbeit sofort od.
sväter sucht
Frau San .-Rat Althansse.

Emser Strasse 13.
-t.

mit guten Zeugnissen so¬
fort oder später gesucht

Rheinstraße 98, 3.

Ein tüchtiges

mit outen Zeugn ssen
für 15. September od.
I. Oktober gesucht

Bievricher Str . 51.

Tücht. Alleinmädchen,
welch, selbständ. kocht, für
1. 9. oder 15. 9. gesucht.
Prof . Mcmnstaedt, Adel-
heidstrasse 76, 3._

Sauberes
Hn«S- und

Zimmermädchen
fof. oder später ges. Pens.
Wolffram , Nerotal 16.
CDU. tmsniiwAll

für 1. Septbr . oder später
gesu cht Abeggstraße 5,_

Fleißiges Mädchen
für 15. Sevt . gesucht

Moritzstraße 21. 3 r.

Gutes Hausmädchen
auf sofort oder zum 15
September gesucht. Frau
Büschel, Gustav - Frehtag-
stvaße 17. Borzust. 2—4.

Mädchen
welches gut kochen kann
und etwas Hansarb . über¬
nimmt . aesuckt
_Lnisenstraße ^ ö. 1._

Gesucht zum 20. Sept.
oder früher Hausmädchen
u. bürgerl . Köchin. Wüsche
aus;, dem Hause. Wanats-
frau vorhanden. Borzust.
Nerota l 19, 9—11, 2—4.

Älleinmädclw«,
tüchtiges, gesucht Mainzer
Strasse 46._

Besseres Alleinmädchen
zu Ehepaar gesucht. Vor¬
stell. 9—12 od. 3—4 Uhr,
Blum enstr asse 7. 1.

Suche sofort Mädchen
oder Stundenfrau . Emser
Stra sse 20, 1. Etage._

WkimllWli
MIc>-Mgk

sofort gesucht
_Hotel , Adler-Bndhaiis,̂ ,

Brav , zuverl . Mädchen
in kleinen best. Haushalt
(2 Personen ) ges. Näh.
Kacklstrassc 26, 1._
2 gut empf. Alleinmädch.
od. einfache Stütze (Putz¬
frau vorhanden) für herr¬
schaftlichen Haushalt ge¬
sucht Viktoriastr . 4, von
11—1 u. 2—5 llljr ._

Junges solidesMädchen
zu einzelner Dame bald.
gesucht R)-hl>ergstra ste 8.

Alleinmädchen
oder einfache Stütze mit
nutzen Zeugnissen für
kleinen Haushalt von
drei Personen zum 15.
Sevtember od. 1. Oktober
gesucht. Näheres Rhein¬
strasse 105,̂ l .̂ Stock. _

In einem kl. Haushalt"
mit Zentralheizung , wo
jetziges Mädchen seit
20 Jahren ist, wird zu¬
verlässiges Alleinmädchen
gesucht. Walimühlstr . 48,
1. S t., Haltest.  Lindcnhöf.
Alleinmädchen

gesucht z. 15. -9. od. 1. 10..
das gut kochtu. Hauscrrb.
verrichtet, zuverlässig und
gesetzt ist. Nur s. m. mit.
Zeugn . w. sich Luiken-
platz 1. 1, vorm, bis 12 u.
abends nach 8 Uhr meld,

Eins , tücht. Mädchen
z. 15. Sevt . ges. Limbarth,
Ellenbogengaste 8.
Mädchen für Hausarbeit
aesucht. Kaffee Orient,
Wiesbaden ._ _

Schnlentl . Mädchen
von achtbaren Eltern für
leichte Hausarbeit gesucht
Sonnenvevger Strasse 20,
Zi mmer 37.
Ad. stutz. MdAn
für Küche u. Hnilh in
rnbia Herrschaft!. Häns-
halt zum 15. Sevt . «es.
Sonst . Hilfe vorh. Meld.
4—7 Wilbelminenstr 39.

Tücht. Alleinmädchen
wird aus sofort od. sväter
gesucht. Dlümel , Rhein¬
strasse 34, Hartz

Gesucht für sofort
zuverlässiges zweites

iiMmiditii.
Frau Riensch. Mrkstr . 21.
Vorzustellen 9—12 und
2—5 Uhr_

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, in ktz bess.
Haushalt (2  Pers .) aus
15. Sevt . oder 1. Oktober
gesucht. Putzfrau . Wäsche
auss. d. Hause. Schlichter¬
straße 6, 2.

Junges Mädchen,
wohlerzogon, findet liebe¬
volle Aufnahme zur Er¬
lernung des Haushaltes,
wie Kochen u. Handarb .,
bei älterer Dame . Geil.
Angebote unter W. 835
an den Tagbl .-Verlag .
Kräft gesund, gewandtes

Mädchen
zu leid. Dame gesucht. Zu
melden bis 4 Uhr im

Hotel Metropole.
_Zimmer 307.
Brav , sleiß. Alleinmüdch7

in ruhig . Haushalt (zwei
Personen ) ges. Schsfscl-
jtrasse,,! , 3.
Iiing . Mädchen sof. «es.,
mit F «m. - Anschluss, am
liebsten »hne Anhang u.
elternlos . Fr . Hokmcmn,
Zietenrina 12, Part . _
T. bra ». Alleinmädchen

zu zwei Damen gesucht
RüdeÄlcimer^ Str . 9,  1 r.

Sauberes Mädchen
für Küche u. Haushalt
von älterem Ehevaar so¬
fort gesucht. Wäsche ausser
dem Hause. Opferten u.
I . 836 a. d. Tasbl .-Verl.

Mädchen,
das etwas kock»en kann
und für einen Teil der
Hausarbeit zu einzelner
Dame ges. Frankfurter
Strasse 15. _ _ _

Tücht. Alleinmädchen
ges. Zu evfr. v. 5—7 Uhr,
Bertramstrasse 13, Laden.

In Herrschafts-Billa
zu 2 Damen z. 1. 10., ev.
früh., t "ickt. Hausmädchen
ges. Näh. Tagbl .-Vl. b'8
Suche zum sof. Eintritt

ein in Küche u. Haus er¬
fahrenes zuverl. Allein-
mädchen. Vorzustellen mit
Zeugn. zw. 2 u. 3 mittags
und nach 7 Uhr äbends.
Frau Dr . Glahn , Biebrich
a.  Rhei m, Kcriserstr . 55,1.

Besseres älteres
Mädchen

welches selbständig kochen
kann u. alle Hausarbeit
ausser Wäsche übernimmt,
per 1. Oktober gesucht.
Frau Wilh. Jos . Ruvvert.
Neuß a. Nb.. Krurstr . 34,

Ttickt. Allc'nmädchen
nach Mannheim gesucht.
Vorzustell. morg. 9—12,
Adolfsa llee 18, Part.Stau
ges. z. Instandh . von zwei
Zimmern bei Herrn , wos.
freie Wohn.. Z. u . Küche
mit Gas geg. w. Betr k.
tagsüber nnderw. Besch,
nachgeh. Adelheidstr. 14,
Gtb. 1, von 38- 4,_

Gesucht
zuv. unabh . Aufwärterin
von alleinstehender Dame.
Vorzustellen 2—3 od. nach
7 Ubr. A. Bloem, Grosse
Burnstrasse 7, 3 r.
Aufwartung 3 Std . tägl.

ges. Schalck, Zietenr . 4, P.
Frau oder Mädchen

tagsüber gesucht Hclenen-
strasse 7, Gasthaus.

Anständ ge Frau
od. Mädchen für 2—3 St.
tz'fglich gesucht Michels-
bcrg 2, 3.  St . rechts.
Olesncht sof. eine Frau

für 2 bis 3 Std. täglich.
Schenkendovsstr. 5. 1 r.

Anständige Frau
oder Mädchen für 2 biS
3 Std . täglich gesucht
Michelsbevg 2, 3 rechts._
Äofort besseres Mädchen

von 8—5 Uhr ges. RÄder-
strasse 28. 1 Tr . l.

Stundenfrau gesucht
Jrglich 1 Stunde . Rompel,Bismarckring 6.

Saub . gntemvf. Stunden,
frau in kl. Hausb. gesucht
Bachm avcrstraste 7.st ._

Schnlentlass. Mädchen
für leichte Hausarbeit für
einige Stunden gesucht.
Weber,  Herderstr . 26. 3.

Monatsfrau
für leichte Hausarbeit ge-
su cht Niehlstr ohe 3, 2._
Saub . zuv. Monatsfran

vorm. 2 Stunden gesucht
Schiersteiner Dir . 11, 2 l.

Monatsfran 2 Std.
ges. Maucrgasse 12, 1 r.
I . änst . Monatsmädchen
für vorm. ges. Vorzulstell.
v. 2 -4 Uhr bei Hollstein,
Mnkeler Strasse 7, 1.

MonatSfrau gesucht.
Nocke. Niederwaldstr. 1, P.

Zuverl Monatsfran,
gut empf., v. 8—10 ges.
Borzust. 4—6, Buddeberg,
Kaiser-Fr .-Rirtzst28.st ._

Monatsfran gesucht.
Frau .Kohl, Adokistra sse 8.

Saubere zuverlässige
Monatsfrau

zu einzelner Dame ges.
Wielandstrasse 12. 1 r
Kies, zuverl . Monätsfrau

gesucht D otzh. St r . 78, 2.
Monatsfran

3mal wächentl. 2 Stunden
ges. B iSm arckrimg 18, 3 l.

Putzfrau
2mal wöchentlich 14 Tag
ges. Heinemann , TaunuS-
strasse 39.

Anständ. ehrl. Putzfrau
oder Mädchen für nachm,
ges. Fischer, Beethoven-
strasse 23._ 1

Putzfrau.
saubere zuverlässige, für
Samstags mittags 3 Std.
ges. Nied erwaldstr . 8, P.

Putzfrap
Freitag oder Samstag
V-i Tag ges. Nheingauer
Strasse 3, 1 r .

Saubere Putzfrau
täglich von 8 bis 10 oder
1 bis 3 Uhr gesucht Riehl-
ftrasse 16, 2 rechts.

Lausmädchen
ge sucht Kirchga sse 29, 2.
Lanfm. od. Jnuge ges.

S>. Denos l, WeberÄass« 11.
Mädchen,

12—13 Jahre alt , zrmn
AnStragen von Kleidern
gesucht Moritzstrasse 10. 2.
f Männliche Personen 1

[ Gewerbl icher P ersonal )
Kaffee-Kellner

und ein junger Kuchen-
Verkäufer gesucht. Kaffee
Orient , Wiesbaden.

Für unser Krankenhaus
üichcn wir einen männ¬
lichen 1T323

LMrMjMS-
Setzillri

mit evangel. christlicher
Gesinnung.

Demselben wird di«
selbständige Leitung der
Röntgenaufnahmen , Be-
itrahinngen , der mikrosko-
visch-bakteriolog. Unter¬
suchungen erteilt . Wegen
Stcrbefalls unsercs seit¬
herigen Laboranten muss
die Stelle sofort besetzt
!v«rden.

Bewerbungen sind zu
richten an den Vorstand
des Diakoniffenmntter-
hause« Paulincnstiftnn ».
Wiesbad en. ^ F323

Tüchtige selbständige

gesucht.
Steinbera u. Vorsänger,
_Am Sckla chtbof.

Dlktzkl
KkssklsAIkdk
flilfsotbelttt

u. Arbeiterinnen stellt ein
Rheinische Maschinen- u.

-lvvarateban -Anstalt
VklcrLijüKclllMtzN

G. m. b. H..
Mainz. 1*13

Gelernte
Schröder

aesucht. Hch. Horn Söhne.
Tovb eimer Str . 10 5.
(tclenttcr KüWr

für meine Munitionsab-
tcilung sofort gesucht.

W. Hinnenberg.
Kleine Langgasse 4.

Maurer und
Hilf4arbeiter

gesucht. A. Winkler Sohn.
Biebrich am Rhein 869

la Marvklter
n. Taaschneider sucht

Haas .,Tann nsstraße 13. 1.
Schneider gesucht.

Saa s. Neroitrasse 10.
Tagftt,neider

gesucht. Ehr Fischer.
Schwakbacher Str . 4.

geeign. Person sofort ges.
Anaeb. an Fr . Kappler.
Michelsbe rg 30. erb.

Lehrling
m ? achtbarer Familie ge¬
sucht. Konditorei Nerbel.
Kirchgasse 78.

HauNeister
gesucht

siir Haus Wallufer Str . 13
aeaen freie Wohn.. 1 ar.
Zim. u. 1 gr. Küche. Näh.
Mauritiu sstr 7. P . F647
Mger SlllsirdM
sofort gesucht.
_Cramer . Stiftstraß e 24.

®ä(t)t. Aldkitkl
sticht Holzh andluna Blum.
I «. Arbeiter

aesucht. Koftlenhnndluna
Wevaandt . Ao rkstraße 3.

Zuverlässiacn
Fn ! rmann

sucht Holzhan dlnna Blnm.
Zuverl . Ackcrknecht

und Taglöhner für Feld¬
arbeit sucht Koch, Schier-
steiner Strasse 54e.

Mer ^ SlltzerspLl.
für bald gesucht

Hot el Rose.
Ein jüngerer

jtatifn Jertirt so)
2 VlMmM 'am
aesuclst. Th aliatheater.

Page gesucht
Hotel Hessischer Hof.

Kräftiger jüngererSZiissieger.
sofort gesucht.

I . Bacharach
Weber«. 4. Torcing.

Fg. braver Hansd 'ener
sofort gesucht. Hotel Vogel.
Rheinstrasse27.

Laufjunge
aesuckt Südkaufhaus . Ecke
Gerichts- n. Moritzstraße.

Tagblatt-
Träger

aus sofort gefugt im
Taablattbaus . Schalter¬
halle rechts. *

( Ktellvi4rW ]
Weibliche Personen ^

^ Kaufinännssches  Pers onal ]

liinic OWersKiwe
sucht Betätigung iracndw.
Art . Dieselbe würde sich
als Repräsentantin . Pri¬
vatsekretärin. Aussichts¬
dame, Leiterin ein. gross.
Betriebs oder dergl. sehr
aut eignen. Angebote u.
8. 828 Tagh^-Verlag,

Gebild. Dame.
ausgeb. in Röntgeno¬
logie. klin. Unters.,!
spez. mikr. Harn - u. I
Blutunters .. Seralog . I
u. etw. Bakt., ebenso^
Stenogr . u. Maschin.-
Schr. f. Fachberichte.>
suckst pass. St . in H. jSanatorium oder bei i
Privatarzt , evt. auch!
Lazarett . Gute Zgn.{revcäscntationZs. Off.1
u. A. 177 Taabl .-V.

Fräulein
19 Jahre alt , w. 4!4 I.
in Manufaktur , Weissw.
u. Wäsche tätig war , sucht
per sofort oder später in
hies. Geschäft angenehme
Stellung . Angebote unt.
A. 169 an den Tagbl.-V.

änfaii
aus der Stickerei-Branche
wünscht sich zum 1. Jan.
zu verbessern. Offert , u.
L 834 Taabl .-Verlag.
( Gewerbliches Personal )

Pflegerin,
in der Führung des Haus¬
halts bewandert, sucht ab
1. 10. 18 anderw. Stelh.
Anfragen an M. Stephan,
DarmstcHt, Soderjtr . 56,
1. Stock, erbeten._

HMtzanie.
Geb. Dame (Rheinland .),
Ans. 40er F.. in a. Zweia.
des Haushalts erfahren,
sucht Stellung bei besser,
älteren Herrn . Offerten
u. B. 835 Taabl .-Verlag.

Alleinstehende gebildete
Witwe,

tüchtige Hausfrau , aut
empfohlen, sucht per sof.
Stellung zur Führung d.
Haushalts , am liebst, bei
Herrn oder Dame . Oti.
unter W. 834 an den
Taabl .-Verlag ._

Bess. Servierfräulein
sucht Stelle in besserem
kleinem Hotel oder Wein¬
restaurant . Gesl. Offert,
unter T. 832 an den
Tagbl .-Verlag ._

Bess. Mädchen f. Stelle
in kl. bürgerl . Haushalt.
N. Oranienjtr . 51, H. 1 l.

Nach d Taunus . Wester.
wa d »der Thüringen sucht
Dame, 30 F. alt . in allen
Zweigen des Haushalts u.
Schneidern erfahr , u . im
Stande , einen Haushalt
selbst, zu leiten , licbevolle
Aufnahme auf Gut oder
Landbau ^balt . event ra
mutterlos. Haushalt . Voll»
Aufnahme in der Famitte
Bedingung . TascbengeH
erwünscht. Off . A. 174
an den Taabl .-Verlag.

2 Fräulein
suchen tagsüber .Stellung
zum Servieren in einem
bess. Kattee ^^ ier̂ Wem st.

fJtifekte ftööjiu,
in allen Zweigen d. Haus¬
halts sewständig u . gew..
sucht St . Frjedrichstr . 28,

K8LlllU. LrMSMltz.
suchen wegen Auflös. des
Haushalts zum 15. Sevt.
Stellung in kleinem bei).
Haushalt , am liebsten zu¬
sammen. Offert , unter
Z. 835 Taabl .-Verl ag. _

Bess. Mädchen
26 I ., erfahr , im Kochen,
Einmach.. Büg ., Rahen.
Serv ., allen Häusl. Arb.,
gute Zeugn ., zul 2%  I.
tätig , sucht als einfache
Stiive oder bess. Haus¬
mädchen St ., am liebst,
crwachs. Pers ., auch Haus-
balt zu fuhren , z. 1. Okt.
Ott . erb. mit Gehaltsang,
an I . Körber. Rüdeshelm
am Rb ein . Kreisbaus.
Anständ. bess. Mädchen,

26 I „ Thüringerin , sucht
Beschäst., gleich w. Art.
pers. im Wcihnähen . Zu
erfragen Karlstrasse 13,
Hinterb . 1. Stock links.

Jmges Wittnrien
sucht Stelle , am liebst, zu
ält . Ehepaar , zum 1. btz
Offerten unter H. 838
an den T aabl .-Verlag.

Fräulein,
in allen Hau-sarbeiten er¬
fahren , sucht auf sofort
Stellung . O-f-serten unter
U. 836 cud^Tagbl .-Verlag.

Gewandtes Mädchen,
in allen Teilen des Haus¬
halts erfahr ., sucht Stelle
zum 15. Okt., event. auch
trüber . Off . u. E. 832 an
den Taa bl.-Verlag ._

Fräulein
sucht Beschäftigung in
einem guten Hanse tags¬
über : sieht mehr ans gute
Behandlung als aus hohe
Bezahlung . Gesl. Ofs.
unter D. 836 an den
Taabl .-Verlag._
Junge nette fnni

früher läng . Jahre in
herrsch Hause tätig , sucht
vorm. 3—4 Std . Besch..
evt. auch d. g. vorm. Geg.
Rerotal . Offert , unter
T. 834 Ta abl .-Verlag ._

Junges bess. Mädchen
sucht halbe od. ganze Tage
Beschäftig. Holz. Rlhein-
stvasse  67 . Stb . 3._

I . Kricgcrsfrau
sucht Beschäst. Off . unter
Z. 834 a. d. Tagchl.-Berck.

Zwei Kr 'egersfrgiien
suchen sofort lohnende Be¬
schäftigung. Off . unter
E. 835 a. d. Daicchl.-Berl.

Frau sucht Bcschäftz,
ganze od. halbe Tage. Zu
erfr . im Tagbl .-Vl. Dv

Sauberes Mädchen
s. morg. 2—3 Std . Mtsstz
Näh. im Tagbl .-Verl . dl-

Tücht. Verkäuferin
in der Haushaltbranche bewandert , sowie

flotte Kassiererin
per bald ges chi. Schriftliche Osfecten mit Zeugnis-

abschciften und Gehaltsansprüchen erbeten.

Albert Würtenberg, Mainz.
Glas , Porzellan und Haushaltwaren.

Rentner
(erfahrener Kaufmann) bietet sich an zur Ueber-
nahme eines Vertrauenspostens. Beste Referenzen
stehen zur Verfügung. Offerten unter U. 835
an den Tagbl.-Verlag._

Junger Mann,
36 Jahre , militä .frei, welcher in einer größeren König¬
lichen Flugzeugmeisterei als Expeditent u. Vorarbeiter
zug eich die Kartotek führte,

sucht
in einem größeren Betr eb ähnlichen BertreuenSPoske ».
Kaution fann gestellt werden. Offerten unter v . 832
an den Tagbl -Verlag.



Sette 4.

MellingenL 3 J
1 Ziyimer.

Wcllritzstr. 41, Vdh. D..
saub. 1-Z.-W.»G-rs. 1. 10.
Näh. Lubltchen.

2 Zimmer.
Karlstr . 34. H., 2 Z.» K.
Moritzstr. 7, H, 3, 2-Z.-W.
Wellritzstr. 41. V. D., 's. 2-

ev. 3-Z.-W.» Gas . 1. 10.
Näheres im Hutladcn.

3 Zimmer.
Albrechtstr. 8 3-Z.-W. m.

Zub.. L . 2. Et ., 1. Okt.
Kirchg. 49. 3. 3—6-Z.-W.
Kch. 8-IlM.-Wvtzn.
mit Zubch.. wegen Weg¬
zugs z. Okt. od. Nov. in
ruh . mod. Hause zu vm.
El . Licht. Gas , Kohlen-
aufzuq . Preis 500 Mk.
Zu ertrag . Tagbl .-P.

4 Zimmer.
Rüdesh . Str . 34 4-Zim.-W.

Möblierte Wohnungen.
Adlerstr. 7. 1. 2 m. Z.. K.
Möbl. Wohn., 2—Z Zün.

mit Küchenben. bei einz.
Dame , Älleinmiet ., gute
Heizung. Adresse im
Tagbl .-Verlag . bi»

Mov.ierte Zimmer.
Mansarden »«.

Albrecktstr. 17, P „ möbl.
Wohn- u. Schlasz., 1, 10.

Bülowstratze 11, Hth. P .,
schön, möbl. Zimmer ._

Kl. Burgstr . 1, 2 r .. mibl.
Z., sonn., bchagl. eiuger.,

’ an berufst ., Dame , 20 M,
Kl. Burgstr . 1, 2 r., mbl.

Zim ., groß, sonn., schön
eiliger ., m. 1 od. 2 B.

Dotzheimer Str . 12 möbl.
W.- u. Schlafz., Kochgel.

Herrnmühlg . 9, 2 r„ Zun.
mit voll. Pens ., el. Licht.

Schwalbacher Str . 8, 2 I.,
1—2 eleg.^ nbl. Zim. sof.

Elegant möbliertes
Wotzn- ti. SlljlaiD.

an beff. Herrn in gutem
Hause zu vermiet. Näh.
im Tagbl.-Berlag __ My

1 auch 2 möbl. Zim. mit
Kaffee in ob. Dotzh. Str.
lSonnens .) M vm. Off.
u. K. 274 Tagbl .-Verlag.

Leere Zimmer.
Mansarden rr.

Wagrmonnstrastc 28 leeres
Zimmer z. Möbelunter-
st̂ llcn zu vcrm. Näh. im
Tagblatthaus , Schalter,
halle rechts. *

Westendstr. 21 Z. u. Ms.,
ev. auch z Möbel-Einst.

Keller, Remisen,
Stallungen re.

Berschließb. Garage a. als
Laaerr . z. v. Steing . 36.

Prima
Weinkeller

überbaut . Aufzug, zu ver¬
mieten . Näheres 1428

Wörth straße 5.

IWt

Dauermieter lBeamter)
fficht möbl. Zimmer mit
Vervfleg. Off. m. Preis
u. S . 836 a. d. Tagbl.-M.

Alleinstehende Dame
sucht siir die Winter-
monate volle Pension in
kleiner, feiner Familie.
Off . mit Preis u. A. 178
an den Taadl .-Verlaa.

Strebsame Wirtslente
jucken in Wiesbaden oder
Umgegend eine gutgehende

Wirtschaft
zu mieten. Angebote unt.
B. 836 an den Tagbl .-V.

Büro
oder klein. Laden zu miet
neknckt Angeb. m. Preis¬
angaben unter P . 836 an
den Tagbl.-Verlag.

Suche
für zwei junge Mädchen.
welche die dortige Schule
vom 1. Okt. bis 1. Avril
nesucken wollen. Pension
in einer guten Familie,
am liebsten mit Familien-
Ansch'uß. Offerten mit
Preisangaben u. A. 166
an den Tagbl .-Verlag.

Kl. Wklaktllkl
und heller Lagerraum,
Nähe Webergaste, gesucht.
Off. u. Z. 836 an den
Tagbl.-Berlag.

Werkmeister
sucht per I . Oktober Z'mmer mit ««r guter und
reichlicher Pen ion. Gesl. Angebote unter «1. 835
an den Taabl . - Verlag.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Nudgabe . ErsteV Blatt . Nr . 441«

Herr
fudrt zum 1. 1. 19 schöne
2-Zim .-Wohn.. wo er volle
Pension o. Morgenk. Hab.
kann. Gesl. AnevL. unter
A. 176 an den Ta>gül.-Vl.
In . knderloses Ehepaar
s. ß. m. 2 Arm. u. Küche.
Ofi .^ . M. 2 4 Laabl .-Vl.

Suche 3-Zim.-Wohn^
Oranien -, Herder- oder
Albrecktstr., Moritzstr., auf
l . Oktober oder früher.
ß5eff. Offerten u. L. 833
an den Taßbl -Berlag . _

Zwe. Damen,
ruhige Dauermieter , such,
zum 1. Oktober sonnige
8-Zimmer - Wohnung mit
Küche und Zubehör in
pmtem Hause. Gas . elektr.
Licht. Offerten u. L. 835
an den T agbl.-Verlag ._

Dame
sucht gut möblierte abge¬
schlossene 3-Zit.n. - Wohn,
mit Küche, Alleinibenutz.
Geil . Offerten u. H. 835
an den Tagbl .-Verl ag.

Dauermietcr
sucht frdl. möbl. Zimmer
m. Küchcrrbenutzung. Off.
mit Preis unter O. 836
an den T agbl.-Verlag.

AkllNk Dme
kuckt Nähe Kranzplav
großes aut möbl. Zimmer
lDaucrmieterin ) m. Kock-
neteacnhrit . auf 1. Oktbr.
Off , u. E . 830 Tagbl .-V.

Ces'MLftMlkln
kuckt sauberes nett möb¬
liert . Zimmer m. Kücken-
brnnvung Off. mit Pr.
v. K. 836 Tagbl .-Bcrlag.

MUsk
Privat -Vettäufe

Sßöne Alin
zu verkaufen. Engerling,
Weftendstraßc 8. Htb. 1.

Mehrere schöne
Einlegsckweine u. Läufer
billig zu verkaufen.

Philipp Brendcl.
Dotzhffmer Landstr. 93,
_rechts Kable-Müble.
Gute M lchziege zu verk.

Heuß, Joh anni sb. Str . 9.
Ziege

iu verk. Ober, Platter
Straß e 174._

Gute Ziege
w. Platzm. zu vk. Werner,
Dotzheimer Str . 169, 3 r.

Ziegenböcke,
2 bis 8 Wochen alt , zu
vk. Kochendörfer, Dotzheim,
Mepricher, Landstraße 10.

Junger Fox (Hündin ),
sehr wachsam, billig ab-
zug. bei Bender, Schone
Aussicht 44. __ _ _
Scharfer Heuer Foxterrier
wegen Platzmangel billig
Gullick. Rheinstraße 60. _
Häsin mit Jungen z. vk.

Lamm, Fr anckenstraße 21.
(Sitten uuDi)itl)nei’

«t verkaufen. Sckeben,
Frankfurter Straße 83._

Prima Kanarienhähne
U. Weibchen mit Käs
zu vertäuten bei G
Roonsrraße 5, Part .̂

0DClEaeul)rit6feQUf
1 P . Brillantohrringe.
1 Damen -Brillantring.
1 Borstecknadel zu verk.
Wevers,^ Nerostraße 9,_ \ .

Gute Svrungd -ckel-
Tamenuvr m. Diamanten,
sowie Grammophon mit
Platten u. Essenträger für
4—6 Personen bill. z. vk.
Fries . Bleichstr. 39, H. 2 l.
' Ein Wand-Regulator,
fast neu, u. eine kleine
antike Standuhr pre s»
wert abzugeben bei Jung,
Schulgasse 4. Zu svrechen
nackm. von 2—7 Uhr.

Jap . Silberfuch,
Edelmarder , w. Kindevg.
trauerhalber preiswert ab¬
zugeben bei Schmidt,
Sonnewberg, Jungsern-
garten 5.̂ , Tel . 1385._ _

K.-Otter -Pelzgarnitur,
braun , mos., vreisw. zu
verk. Schneiderin Henkel,
Jahnstraße 40, Gth. _

Eine Persianer - Jacke,
kurz, nocb gut erhalten,
zu verkaufen. Geifl. Off.
unter G. 836 an den
Taabl .-Verlag.

Seibel , Jahn str. 34, 1 r. _
Bilderr . u. cinger. Bilder
vk. Lendle, Albrecktstr. 34.
Ehemikalien (kl. Mengen)
f. Anfang , u. kl. Labora¬
torium geeignet. zu verk.
Fran k, Fried rickttr . 57, 3.

Paff , für Kriegsbrautl.
Gu-tbüvgerl. prachtvolle

Zimmer -Elnr ., alles Eich.,
best, aus : 1 Vertiko, Tr .-
Sviegel mit geschl. Glas,
Schreibtisch, achieck. Tisch,
Diwan , 2 Stühle . Dieses
Mobiliar muß innerhalb
8 Tagen verkauft sein
wogen Platzmangel . Fr.
Anna Hermann , Zieten-
ring 12, Part.

Eichen-Spe sezimmer
6000 Mt . zu verk. Händl.
verbeten. Blümel , Rhein¬
straße^34, Part ._ei?!.swaijinaier
Nußb., innen Eich., mit
Sprunge , und Roßhaar-
Matratzen zu verk. Zu
besicht. von 3—7 nachm.
_Nuppert , Lehrftr . 217,M grautpaut

»ftffcnb!
Elea . Helles Scklafz. mit

Svieaelsckrank Federbett,
u. Matratzen preiswert
*u verkaufen. L Regler.
Jabnstraßr 22. P art.
Im Anftrag bill. zu vk.:
Elog. Scklafzim., besteh,
aus 1 Messing-Bett, hell-
nußb . Spiegelschr., Wasch¬
kommode mit Sviegelaus-
satz u. Nachttisch; ferner
2 Roßhaarmatratzen , ein
2tür . Kleiderschrank, lack.
Bettstelle mit Sprung-
rahmen . 1 Gaslüster und
eine Zulglampe. Egenolf,
Oraniemtraße _22,  Part.

Nustb.-pol. Bett
mit Sprungr . u. Mcrtr.,
lack. Itür . Kleiderschrank,
Waschtisch u Nachttisch,
Trnnnvbstuhl vk. Bender.
Niede rwaldstraße 8, Part.

Kirickbaum-Bett
mit Patcntrahmen zu vk.
Heinrich, Dotzh. Str . 10,1
Bettstelle mit Matratzen,
sowie eine große weiße
eiserne Kindcrbettstelle zu
verk. C. Ebenig sen.,
Mlcrstraße 56, Part ._

Neue e s. Bettstelle»
190/82 cm, braun , bill. bei
Jost , MichelSberg 22, 1.^ .
Feldbett-Gestell zu verk.

Koller, Sckachtitr. 38, 3 l.

chntterkrageu
Seal Electric)

aparte /form , zweimal, ge¬
tragen . billig. Schneider,
Niko'asstraße 8. 2_
1 P . Scklafz.-Borhänge

zu verk. Bernhardt , Hcll-
mundstraße 51, Part ._
Borh., Schmuckqegcnst. vk.
Hartmann , Karlsir . 39, 1.

Kokoslaüfer zu verk.
Maver , Rheing. St r . 15.

Ein Waffel kiffen,
fast neu, preiswert . zu
verk. Näh. Jakob Lösch,
Helcnenstraße 8, Part . __

Sehr gutes FerAglas,
aroßer Koner u. Küchen-
iisck zu .verk. Faulhaber,
Erbacher Straße 9, Part.

Großer

Konzerkfl ’flef
für  750 Mk. zu verkaufen.
Gastl.  Wehback a. d. Sieg.

Salonflügcl
erstklassiger Firma preis¬
wert zu verkaufen. Amt,
Westendstraßc 32. Port.

Gut erhaltenes braunes
ftlnnitntt Dcrhnufin.
Ellv Schm idt. Zietenr . 7. 1

Ge ge ,
u. Grammophon billig zu
verkaufen Luffenstr. 39,
bei Zweig.

Guterhaltenes eisernes
fuiiijtEiiettJsCH

billig zu verk. Weber.
Sckwalba cker Str . 21. 2.
Mokett-Sofa . H.-Schreibt,
Parav ., hanbgest. Gobel.n,
Eisschr., venck. Oelgem.
vk. Bae r. Friedri chstr. 27.

Sofa , Bett,
Speisezimmer bill. zu vk.
Puvvenkönig , Marktstr . 9.

Scköne pol. Kommode,
großer Spiegel , Aebeits
tisch billig zu verk. R .es,
Bleichstraße 41, 3 r.

Nußbaum -Möbel,
aut erhalten : Kommode,
Sofa u. Naclittisch. ferner
zusammenlegbare eiserne
Bettstelle mit 3teil . Roß¬
haarmatratze zu verkaufen.
Nobasck>cck. Knausstraße 2.
2. Stock rechts._

Schreibtisch,- Aufsatz,
mass. Eich., großer Rohr-
Sessel vk. Pollack, Albrecht-
str. 17, P .. Tonn . 9—12.
Massiv. Kindcrschreibvült
vk. Horz. Walkmühlstr . 32
Ovi Goldrahmen -Spicgel
vk. Dörick. Karlstr . 5, P.
Pol . Ausz .-Tisch, Schreibt.
Wasckkons. m. Marmorvl.
u. versch. verk. Haselau,
Schwalb. Str . 43, Mtb . 1.
Wüjcheschrank

wie neu, zu verk. Dotzh
Straße 87, S 2 OHR.
macber. Bes abds . nach 8.

2tür . Kle derschr. bill.
Höhn,  Bleickitraße 27, P.

Küchenschrank,
neuer moderner , zu verk
Näb. Gne senaustraße 12.
Werkst» Loßmerbäumer . >

Gelegenheit.
Großer neu. eickenholz-

ackierter
Ztümeuschrank

>reiswert zu verkaufen b.
Sieger Bierstadt.

_Blumenstraße 6_
2 sehr gute Ncisckoffer,
ünen 3-Topf-Gaskocher zu
oerk. bei Radh, Adolfs¬
allee 17, 1. Stock. _

Wringmasch., Weinschr.

Groß. ÖJarcnfttiraua
mit Schiebetüren u. groß.

kaufen.
Nestmann.

Grabens traße 2.
Theke

gut erhalt .. 3 Mir . lang,
eich. Platte , zu verkaufen.
Riecker. Biebrich a Rhein,

^aiserttra tze 8. P.
Zwei Landauer

900 Mt ., ein E sschrank
100 Mk., 30 Pfd . echter
Tabak mit Staub 10 Mk.
w. Umz. zu verk Buck,
Dotzh. Str . 37, abends 7.

Paffend für Landwirte.
Ein 2,'vänn . bre .tsvurmer

Wagen iwie neu) u. leichte
Federrvlle mit Verdeck zu
verk. Philipp Brendel,
Dotzheimer Landstraße 93,
reckts der̂ Kahle-Ddühle.

Gut erh. Kinderwagen
vreisw . zu vk. Pichelmeier,
Oranienstraße 43, Part.

Kinder-Liegewagen vk.
Hcllmiundstraße 8. 1 r.

Eleganter weißer
Kinverwagen

preiswert zu verk. Klein,
Schwalb acker^ Str .̂ L1^,2.
Sch Klavvwagen zu vk.
Schulze^ Bleichste. 17, M.

Gut erh. Kinderwagen
vk. Jordan . Nikolasfir . 33.
3 gebr. amer . Dbr .-Oefen

zus. .320 M. F. B. E. 2826
R. Molle, Franks , a. M.

Guter Ofen
u. Grasmaschine zu verk.
Kern , Scköne Aussicht 44.

Guter Gaskocher,
vierflammig , und weiße
Kinderwiege zu verkaufen.
Zu besicht gen von 9 bis
3 Ubr. <Äegel , Luisen-
vla tz 4. __

Badew., Itür . Eisschr.,
ält . Tevvich verk. Rosen-
strauß , Adolfsallee 26, 2.

Gemüse-Dämpfer
z. Weckapparat, fast neu,
vre swert . von Kameke,
Kai ser-Fr .-Ri ng^ l4 ^ 2.
Gr . Waschtopf zu verk.

7dberes bei Adolf Jöckel,
Seerob enstraße^7, H. 3 l.

Turngeräte , Trapez,
Schaukel, Ringe, großer
Salon -T sch zu vk. Jung,
Ade lheidsiraße 26.

Weg. Geschäftsaufgabe
der Resdbostandv. Metall-
zemenr mit Schmelzöfen,
Schmirgelleinen Nr . 9, gr.
Packt sch rc. bill. Schenkel-
berg, Bertramstraße 20, 2.
ftiir Srtircincr.

Rraale . Holzteile. Klav.-
jliste. Ausstellkasten billig
zn verkaufen bei Heinr.
Wolsf.,,Wilbelm 'traße . l6,

Maschinenhobelspäne
ruhrenweise abzugeben bei
Karl Blumer u. Sohn,
Dotzheimer Straße 61.
6 Frühbeetfenster , 1 Sofa

vk. Linsenm-eicr, Sonnen-
berg, Weihergartenftr . 10.

Käfig
Ein großer Käsig mit

bemalt . Rückwand u. ver¬
schiedene andere Käfige u.
Aquarien wegen Aufg. d.
Geschäfts billig zu verk.
Nestm ann,_ Grabe nstr. 2.

Wegzugshalber
sehr schöne, gut * einge¬
richtete Hühner - Voliere,
,3 Mir . br., 10 Mir . lg.,
sehr preiswert sofort zn
verk. Anzus. Donnerstag
u. Freitaa . vormiitags von
11—12 Uhr, Sonnenberg.
W eSbad. Str . 79, Villa
Westerwald, Pfeil.

8vge!' Lörbeek
nnzeln , groß, in neuem
Kübel, zu verkaufen *

Leffiuastraße 8.

5 Lvrbttrbliiimc
zu verk. Jdsteiner Str . 8
Crdbctrpsllinzcn

lLarton Noble) abzuneb
Groß . Wa 'dstraße 72.

Händler -Verkäufe
Hanbrnnetze, Stück 1.50.
Steiner , Luisenstraße 46.

Schlaf »immer
ricken, hockt., einz. Betten.
Hcrrenz ., Büfett , Kredenz,
gr. u. kl. Flurtoiletten u
all. Art . Dtöbel.

Adolf Kcttner,
Mäbellager , Kirchgaffe 62.

Pelze !Pelze!
Skunksovoff.. Bisam,
Nerz, Murmel . Blau -,
Not- u. Alaskafüchse,
Seal . Iltis . Zobel-
kolinzki, elea. Sturm-
kraaeu. imil . Alaskas.,
schöne Felle v. 75 Mk.
an. Besicht, d. Lagers
o. Kaufzw. Frau Görtz,
Adelfteidstr. 35. k. Lad.

Prachtv. Bett m. Spirale .,
ss. 2tur . Kleiderschvank,
Vertiko, Kommode, Tisch,
Hochs. Deckbett, 2 Stühle,
Stores spottbill. bei Fr.
Hofmann, Z .etenr . 12. P.
1- u. 2tür . Kleiderschr.,

Wasckkons., Deckb., W«sch-
mange, Schreibp. Kannen¬
berg. Hellmundstraße 17.

(' fimifgejiigie]
Suche baldmöglichst

junge deutsch«
Dogi eu-Riide

evt. Kreuzung , etwa 6 b.
5 Wochen alt . zu tauten.
Offerten nni Preis unter
T. 836 Taabl .-Pcrl ag.

Junger , brauner
Teüelhund

der wachsam u. stubenrein
'st, zu kauten ges. Sillcr,
Rteinberastraße , 33._
Herren -Uhr zu kauf. ges.
Völker. Luisenstraße 7, 1.

Lktimucksnche»,
Pfaudscheiue,

Veize «Iler All
kauft zu hohen Preisen
f‘ ran R. («roüslint,
Wagemani .straße 27, 1.

Televbon 4424.
Pelzsachen

Brillanten . Schmucksachen.
Pfandsck.. Grammophone.
Musikinstrumente . Kinder,
svielzenne. Tevvicke. Bett,
federn u. alles Ansrang.
sonst zu nll-rhöchsten Pr.

i Reugassel S.L.» Kein Laden.
Ovvoffum-Felle,

1—2 gut erhaltene , ge¬
sucht. Off . unter F . 836
an den T agbl.-Perlag ._
@ml-oJrl3n >el
u Pelzkraaen zum Selbst-
nebr. ges. O. Kannenbera.
Walramstr nße 27._ _

Herren -Zhlinder,
gut erhalten , qu kaufen
ges. Eller , Philippsberg-
straße 29, 3.

PtzotograpyischcrApparat
für Rollfilm , 6X9 , Goerz
oder Kodak bevorzugt, neu
oder noch gut erhalten,
mit gutem Objektiv zu
kaufen gesucht.

_Brill . MickelSbevg 24.
Photogr . Apparat.

13/18 oder 10/15, kann
ohne Objektiv sein, doch
gut erhalten . Schirmer,
Rheingauer Straße 10._

Gebrauchtes Klavier,
noch gut, zu kaufen ges.
Off . m.t Preis an Arndt,
Castellstraße 5.
Gut erh. Mandoline ges.
Näh. Riehlstraße 6, 1 lks,
1 gebe, gute Mandoline

zu kaufen ges. I . Kopp,
Dotzheimer Straße 98.
Hcrren -Artikel zu k. ges.
Spies . Ele onore nstraße 3.
Briefmarkensammlungen,

einz. Marken , alte Br cfe
k. Seibel . Jahnstr . 34, 1r.
Tenn 'sschl. u. Friedensb.
ges. Maentel , R:ngk. 10,1.

Tucke eure Browniug-
oder Selbjtladsviilole zu
kauf. Metz, Sedan pl. 2, 3.

Einige MeterCcuslaufcro.i>Wntte
tadellos erhalten , zu k.
gesuchü.

Netter . Nerotal 53.(U'<utKein
Eonlinstraße 3. 1.

Telephon 3496.
kauft  alle Arten Möbel
ganze Nachläffe. Tevvicke.
-'»wie ave auSran g Sack.

Kl S. Wkk
Riehlktr. 11. Tel . 4878.
zahlt am besten für Möbel
oller Art , einzelne Stücke
und aanze Nachlässe, sow
Bettfed., Tepp., Schmucks

alle ansrang . Sachen
Möbel, Bücher,

Lüster usw. kauft Groß.
^ lücke rstraße 27. _
Einz . Möbel f. Wohnzim.
Mjpvenwagen u. schönes
Sckaukelivfevd Kw L g«s
Herrmann . Bleichstr. 25,8

Bett-THfa.
svstem Mollath , zu kauf,
wsiwht. Lossen, Eltville,
's' artenstraße 2. _

Gnt erhalt . Strohsack
lebst Svrungr . u. Äi-atr
iu kaatfen ges. Schvoth
Bleichstraße 25.

vlute Bettstelle
mit Sprunge ., Matr .,
Deckbett. 2 K ssen. Kleider-
schrank, Tisch, 4 Stühle
zu kaut. ges. Hervmann.
Bleich straße 25, 3._.

Kinder-Drahtbett,
Kinderwagen, Küchenschr.,
Wäscheschrank oder Kom.,
2 Stühle zu kauf, gesucht.
S ckrotb, B le ichstraße 25.

Gevr. |to|t;aann*
anö Kapckniatratzkn
für technische Zwecke sof.
gegen sehr Hohen Preis

gesucht.
Bauer . Wellritzstr aße 51.

Roßhaar - u. Kapok-
Matratzen zu kamen ge¬
sucht. O. Kannenberg,
Walranistraße 27._

loUfdpilitlfd)
MMcrbillo

sehr gut erhalten , ge¬
räumig . zu kaut, gesucht.
Offerten mit Prcis an

Ed. Huvvert . Barstr . 46.
Gebe. Kinder-Schreibpult
zu kauf. ges. Angeb. mit
PreösaugaX an Eckel,
Winkcl cr Straße 6, 3.

Zwei Gtühle
zu kauf, gesucht. Off. an
E. Schneider, Prokurist.
Schesfelstraße 2, 1.

HalbverDeck
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offert , an (tzust. Geffert,
Weinantsbesitzer, Nierstein
am Rhein._ _

Noch sehr gut erholt.
Herren- o. Dumenfabrrad
mit oder ohne Bereifung
zu k. gesucht. Jakob Hanf.
Treb ur b. M. Gartenstr . 4

K b̂r . kleiner Ofen
mit Rohr zu kaufen ges.
Heuß, Walkmühlstr. 55:

(lieg. WjlfWMII
zu kaufen gesucht. Offert.

^167lDagbl .-Berlag.

UW 'NR
bis 2 P8,.

z» kaufen gesucht.
Hel.mstädter.

_Göbenstraße 19.
Kl. Herd o. Os. g. R idesh.
Str.  3 1, 1 l.. Krvt oickin.

Guter Füllofen
zu kailifen gesucht. Off.
mit Preisanig . L. Regler»
Jab nstra ße 22. Part.

lßebr. gnterli. Gaskocher.
Badeofen. Garten/chläuche..
Frnchtvress., Fleischmasch.
k. Krause. Wellritzitr. lQ.

1 elektr. Znglamve. ,
g. erh. w. Gardinen u. ein
Pattettb . ges. Sckenkel-
beva, Bertramitvaße 20, 2.

tadellos erhalten , zu k.
gesucht. ^ , ,
_Netter . Nerotal 53.

Ausgek. Haare f. Kriegs-
industr e k. z. höchst. Pr -.
Steiner , Lnisenstraste 46.
amtl. gen. Haaraufkäufer.
IW- aa*Klein-

laein-Saltea
30 Pf . »er Stück kaufen

S . Baer u. Eo»
Friedrichstraße 48 ,̂

FlasAa. JJajsitr
Lumpen w. abgebo't zu
nllerh. Pr . S . Sivver.
Oranienstr . 23. Tel. 3471
Flaschen. Lumpen, Papier.
Hgsrnfelle, Roßb., Tevv.
lauft stets Sck. Still,
Blücherstr. 6 T-l 6058,

2 bis 3 Zentner Heu
od Grummet für 1 Ziege
zu kaufen gesucht. Groß,
Dotzheimer Str . 120, 3 r.

Alte Lelgemälde
Kupferstiche und Minieture « sucht Sammler zu hohe«
Preisen . Gefl . Off. «. H. 834 an den Tagbl .-Berl.

I EÄaeilchr
[ Kapita lien-Ange bote )

10—12,000  Eilt.
ans 1. H»P. zu i 'A%  aus¬
zuleihen. Off. u. F 835
an den Tagbl.-Berlaa.
[ Kapitalien -Gesuche )

99.009  M.
zu 5 Proz . Zinsen gegen

«IM 1. S8E0IW
Iunter 60 Proz . der feld-
gerichtl. Ta >c) von prima
Besitzer sofort gefüllt.
Bis 20 000 Mk. können in
Kriegsanleihe anSgezahlt
werden. Selbstreflest . u.
T. Z. 804 hauvtvostläg.
Wiesbaden

3mmo6i[ien
(  Immobilien -Verküufe )

V ^ ^ Hcchmod.
Villa

an der Bicbrichrr Straße
«. llmaebnna in Wiesbad.
zu verkaufen Julius
Allsta dt. Adelbeid straße 45.
Ma tut«aateäiäl,
lierrliche Lage, schöner
Garten . 8 Zimmer und
reichl. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
evt. mit Porkaiifsr . zu v
Preis 68 066 Mk. Zen-
tracheiz. u. elektr. Lickl.
Auskunft erteilt
Karl F»chZ Rerostr. 36,1.

Kl . B >Ua
mit Garten . 8 Zimmer u.
Zubeh' r, untere Biebricher
Str .. weqziiash. sehr billig
zu verkaufen Näh durch

Jmmobilien -BerkrhrS-
Gcsellschaft m. b. H..

Tel. 618. Marktplatz 3.

Rcntabl . herrsch. Haus,
3- u. 4-Z -W„ k. Hinterh .,
;u verk. od. geg. kl. Land-
hmrs mit Gart , zu tausch.
Ott , u. O. 273 Tagbl .-M .
' Jmmobllien -KaufgesAche)

klelaes Ela- ad.r
Melfam. - §andpag
in der Umgeh, v Wiesb.,
Mainz od. im Rheingau,
nit Garten , zu k. gesucht,
'̂ ss. u. E. 829 Taabl .-V.
-tztcines Hans

bei Bierstadt zu kaufen
ersucht. Off «. G. 835
an den Taabl .-Verlag.

WtMe
Acker

für  Gemüsebau geeign^
im Südviertel zu v. ges.
Off, u.  D . 835 Tagbl.-B.

Ein Acker
in der Nähe der Schierst.
Str . zu mieten ges. Gebr.
Haberstock. Albrecktstr. 7.

I llatmilht)
Französischen u. rn -fischen

Unterricht
erteilt erfahrene Lehrerin.
Räo. im Tagbl .-Berl. dlx
8ehrvib- n. liu , hkü ru >̂ 8-
(Jntorricht für Erwachsene
J . H. Irinas , Rhe .nstr . t 3,1
i. H. Restaurant Wies.

Rund- und Z'ersc''rift
«nt . Gnr. rt. sich . Frfoisres
b. <1. schlecht . Handschrirt.
Rink., dopp ., amerik und
Hot .-Bnchlühr . Tel. 3027.

Alma Biesterfeld-
Bre <l« w

Lehrerin
der Rede- ». Darstellunas-
kunst. Ausbildung bis z.
Bühnenreife . Gemeinsame
Vortraas - u. Svr ' ckstu' se
für Dilettanten . Beginn:
15. Sept . Anmeldungen
Montags u. Donnerstags

von 2—4 Uhr
Wallnfer Straße 11, B.

Griindl . Klavirruntcrr.
von kons. geh. Lehrerin,
2 Lekt. w.. 12 Mk. monatl.
Off,  u . G. 813 Taabl .-Bl.

Klnvstrstunden w. ert.
Näb. Mauerga sse 12. 1 r.

Zweimal wöck. Klavier-
Unterricht einschl täg' ich
1 Stunde lieben monatl.
12 Mk. Ankrnaen n"tcr
W. 833 an den Tagbl.-B.

Krstkl. Grsangnnterricht,
krstgsh. Stunde 2 Mark.
Gffl . Offerten u. 11. 822
an den Tagbl .-Berlaa.

MlöM. AWen
Armer Junge hat in der

Schalterhalle d. Bahnhofs
1 Paket mit Schuhen lieg,
lasten. Der rhrl . Finder
wolle sie gegen gute Be¬
lohn. abgeben bei Bauer,
Michelsberg 7, 1.
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SeschMLiWsetzlUge^
Dpazicrfahrten

mit 2 Pferden nach aus
wärts übern . Karl Uckel,
Korkstraße 29.

Umzüge, Kohlen, Koks
beŝ Zindels Helenenjtr .I1

Nähmaschinen repariert
/Regulieren im Haus ) Ad.
Rn mos. Saal gasse 16.

^öm̂rrparatHrcn
»erben schnell und sauber
ausaeführt Goldgasse 15.
ltentrnm.
Säiuhe w. gut u. billig

repariert . Nah. Ruivprecht,
Fvcmkcusi raße_ 19.
Bon ausgekämmtem Haar
fertigt alle Haararb . an
Steiner , neb. Resid.-Theat.

Kraut
wird geschnitten u. cinge.
macht. Gebrüder Birk,
Borkstraße 6. Hinterh . 1.
rder Hir schgraben 13 3.

Strümpfe
mit guten Beinlängen w
wie neu hergestellt
Maurit insstraste 12. 1 r.

Strümpfe
werden neu gemacht und
repariert v. alter Normal.
wasche. Karlstra ße 27, 3.

vamenhüte
in Velour u. Filz , werden
nach neuesten Formen
uimgevreßt. Umarabeiten
von Samthüten . Alte Zu¬
taten werden verwendet.
L. Goeche, Schwalbacher
Straße 20, 3.  _

in Velour und Filz
werden nach neuest. Form

uingepretzt.
Mode Fl um

Klei ne Bu rgstraße 8.^,
Wäsche w. Pr. u. sauber
gewaschen. Näh. Frau
EnderS, Frankensir . 19, L

Friseuse, onduliert und
frisiert , n. n. Damen an.
Ott . L. 836 Taqbl.-Berl.

Dora Bellinger, Schwal.
Hacker Slrabc 14, 2. am
Rrsidcuz-Theater ._z»s.ssssSkllssüklie

Midi Smoli.
Kirckaaffe 49. 1 links,

geaennb v. Thalia -Thrat.

f MMd « ]
Kgl. Thcater -Abonn.,

t Achtel oder 1 V ertel,
2. Rn., Part . ob. Parkett,
gesucht A rndtftraße5 , 3 l.

Kal. Thcater -Abonn.,
1 Achtel, 2. Rang , gesucht.
Gefl. Offerten u. T. 835
an den Tagbl .-Verlag . __

1 Achtel ob. 1 Viertel
Kgl. Theater , 3. od. 2.  Rg.
ob, SB. aes. Rhein str . 115,1

Täglich '/2  Liter

3ieieH8ii!$
geg. gute Bezahl, gesucht.

Ohrloff.
Kais er-Friedrich-Ring 66.

Ziegenmilch,
Ürglich % Liter , dauernd
gesucht. Ramm, Neroberg-
straße 20.

Ziegenmilch,
täglich 1 Liter , sucht Hotel
Wilhelm«._

Wer gerbt
«asen -Fellchen. Näh. im
TaM .-Bevlag._ Nd
Wer fertigt Steppdecken
an ? Material doch. Bitte
briefl. Adr. an L. Negier,
Zahnstraße 22, Part.

Wer arbeitet Herren-
Handschuhe in Damcn-
Handschuhe um ? Näheres
tm T ag bl.-Berlag. Nb

Wer übernimmt
noch eine Zentralheizung?

Eonrad Bulpius,
Marktstr.

Wer übernimmt
Anfahren von einer Fuhre
Kohlen au? der Alwinen-
nraße nach der Wallufer
Straße ? Säcke mül'en ge¬liefert werden. Offerten
Mit Preisana . u M 838
SS den Taab l -Berl ag.

W. edle
3. alt . Chaisel. od. Liegest,
an arme lunaenfr . Wwe.

Müller , Schachtstr. 20
, . Fur eine 81 Jahre alte,
lorverlich noch rüstige
ruhere Köchin, wird eine»keUkükslelle

bei einem kinderlos. Ehe¬
paar oder bei einer allcin-
Uehenden Frau sofort in
-Llesbaden gesucht. An-
aebote mit Angabe des
^ ' lenegeldes unter K. 83Z

den Tagbl .-Berl . 1713

lacnung.
Ich warne hiermit jeder¬

mann , meiner Tochter
Frieda etwas zu leihen
oder zu borgen, da ich
für nichts hafte.

Wilhelm Herborn.
Wiesbaden.

Hallaarter Straße 4.
Beamten -Familie

möchte zu ihrem Jungen
helleres Mädchen im Alter
von 3 bis 6 Jahren in
Pension nehmen. Off. u.
P . 835 a. d. Tagbl .-Verl.

Alleinsteh. Witwe
nimmt ein Kind gegen
einmalige Vergütung als
eigen an. Offerten unter
A. 173 an den Tagbl.-VI.

Herr»
in den 59er I ., alleinsteh.,
ev., mit 30 Taus . Verm.,
wünscht mit älterem Frl.
oder Witwe ohne Anhang
in guten Verhältnissen,
auch vom Lande, zwecks
Heirat bekannt zu werden.
Nur ernitgemernte Off.
unter A. 172 an den
Tagbl. - Verlag . Anonymi
zwecklos.

Damen finden frcundl.
Aufn. bei guter Verpfl.
Fr . Ott , staatl . gepr. Hcb-
ammc, Mainz , Rheinstr. 40

Drei unzertrennliche,
vermögende Herren , die
während des Krieges so
manches Leid und Freude
geteilt haben, wünsch, mit
drei gebildeten jungen
Damen in Briefverkehr
zu treten zwecks

Heirat.
Junge Damen , bis zu
25 I . w. gebeten. A" tw
mit Bild u. A. 175 an den
Tagbl .-Verl . einzusenden.

Alleinsteh. Landwirt.
Ende 40. echte gu.e Eesin .,
mit eig. Haus . 10 Morgen
Grundbesitz, 25 000 Mark
Vermög., w. durch

Ehe
Pall. Lebensgefährtin , am
liebsten Witwe, mit 1 bis
2 Kind., nickt u. 30 I ., v.
Lande, mit etwas Bermög.
bevorz.. k. zu l. Gefällige
Off . mit Ang, der Verb.,
mögl. mit Bild, u. A. 171
an den Taabl .-Verl . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache.

Ferntransporte ohne Umladung.

ötadtumzüge
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie. 809

(MW AnzeiW)
Bekanntmachung.

Die Bevölkerung wird
darauf hingewleien, daß
unt einer allmählich nach
Zahl und Ausdehnung
sich steigernden Angrff' s-
tätinkeit der feindlichen
Liiststreitkräfte gegen un-
*er Heimatgebiet, insbe.
sondere mit nächtlichen
Angriffen gegen unsere
wichtigen Industrie - Ge¬
biete gerechnet werden '
muß. Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansicht
verbreitet , daß solche An¬
griffe nach Beginn der
Offensive im Westen nickt
nehr so ernstlich zu be¬

sorgen seien.
Es liegt kein Grund zu

der Annahme vor. daß
diese optimistische Ansicht
bearündet und die G
fahr feindlicher Flicaer-
anariffe , insbesondere
„ich aus die biesiac
Gegend, im Schwinden
begriffen ist.

Ich macke auf den Ernst
der Gekabr wiederholt
aufmerfsam und ersuche
die Bcvä'kcruna im eige
nen Intere " e. die aeaê >e-
nen Verhaltungsmaß.
regeln bei feindlichenFliecieranariffen »nd die
getroffenen Verdun 'e-
lnnasmaßnahmen genau
zn beachten. Besanders
tritt in letzter Zeit in die
Erscheinung. daß die
Hinterhn '.iSsronten und
Hole, sowie die Lickt-
auellen bei Benutznnc, der
Baikone nickt genügend
abaeblendet werden. Die
Schiitzmannschait ist an¬
gewiesen, strenge Kon¬
traste z» üben und Straf¬
anzeigen gegen Lässige zu
ersiotien *

Wiesbaden. 23. 5. 1918.
Der k. wnN,rst,!>-ettor>, .i—.r.... .

[ Wtainll.Anzeigen]

Mor »ie » Donnerstag trifft ein grosser
Transport

ein.
Serie! u. Lauser

Crass , Schierstein
Tel Phon 225. Mittelstratze 15.

3 Waggon
sehr schönes

Weißkraut
Hl». 18 Pf,]., Jtt. Md. 17 —

eingetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf north.

Hand-, Kasten-
rirrd ifei  er¬

wägen
liefert an Dicderverkäufer
billig

1*. Mandt
zurzeit Wiesbaden.

Hotel Bender. Häfnera . 10
Bitte anfragen , komme

dann persönlich vor.

Oamenhüte
in Filz, Velour und Sammt zum Umformen und
Umarbeiten nach den neuesten Formen werden zur
schnellsten Lieferung angenommen. 898
M. Sehrader , Langgasse 5.

Preiswerter Verkauf
sämtlicher Blusen,

schwarz, weiß, farbig \ 857

Unterröcke, Morgenröcke
Carl Goldslein,

Hebergasse 18.

ii
SWWMi

„SM SWS
Michelsberst 1» .
Annahme sämtlicher

54 ctteMta(nten
bei billigster Preis¬

berechnung.
Ledersohlen, Ersatz¬

sohlen,
Kappe», Riester.

lalle, tragb., f. Geflüg.,
Schweine, Ziegen, Kühe,
Tausende geliefert. Alle
Geflügel-Geräte . Katalog
frei . Gesliigelpark Auer-
bach 126, Hessen. F66

WWgsWbtt
selbst eingekochten
IohkMiäbkkr- Gk!kk
zu verkauf. Frau Melzer.
Dotzheimer Str 98, 2.

Heile Dich selbst.
Das neue Buch . Die neue Hauskur zur Heilung

aller akuten und chronischen Krankheiten . Vol -
ständig neue Methode cö ne Medikamente , ohne sons¬
tige Ausgaben . Ein naturgewo 'lter Heilweg. Zahl¬
reiche Aneignungen . Preis Mk. 3.—, Nachn . 3 30.
Verlag Otto Potenz , Chariottenburg 5, Abt . 51
Ausführl . Prospekte umsonst . F200

Schillerplatz 2. Fernspr . 6424.
GROSSEÜCH EN - EINRICHTUNGEN

KUPFER u. MESING -ERSATZ
EISJIACH KESSEL

10—30 Liter Inhalt
| mit rundem oder flachem Boden. 762=
; _ ^  £

| | ^ ORIGINAL - KOSMOS-GESCHIRR - ä | |
W = = unempfindlich gegen säure - £ = = E
DDD = haltige Fruciitsätte . J  5 = = | j

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

• in

Jnwelcn, Gold-n.
Lellllinnil . Juwelier,

Kircligaase 70 . 907

1 ’

Steintöpfe
von Y>—80 Str . Inhalt.©CiUriac

irüere Mtöpfe
Julius IFollAtU

Scknlberq ^ _ Fivr . 1956,
^ ^ » Geflügel-, Ziegen-,Schweine - Ställe,
WP * tragb .. Geräte zur
"<«43» ' Zucht u. Futterver-

bcu. Preisliste frei . Gc-
fliî elhof i.Mergenthri m 80

liiSchenerbiirstcn,
dreihin. solange Vorrat,
rarteilh . anzubiet . Drog.
Backe, Taunusstraße 5.

Kltzr«-II. Ellhkll-
Sdieitläflij

und Kiefern »Anzündeho'z
empf.ehlt 883

C.  Atoll,
Hellmundstraste 33.

Telephon 249.

ItllMlnttS HlttM
vollkommen srish »nd dauernd hrltdar.
Alleinverkauf: Schüyenliof -rlpotheke.

_Langgasse 11._ 8i7

MM soimprien
von 60 Pf . au per Stück.

VeltzWk per Mm 17  Tl.
Obst- u. Gemüsc-Bereinigung

_ .Oanonenhalle , T leichslr. 14.

Der ch ebene
Schlafzimmer, iuiichtttngcn

in Kirschbaum hell Eiche u. s. w..
Schränke, 2- u. 3tür., reich ausgestattet,

Dkl. Eicken E zim.-Vtöve!
reich geschnitzt mit prima Sofa und

Lederstühlen,
Mod . Llüchen-Einrrchtnng.

«rollst. Betten in Holz und '1- ctall,
sowie viele Einzelmöbel zu mäßigen

Preisen zu verkoujen.
Alles noch<-»t gearbeitet wie in striedenSzeiteu
(«ebriider l .elcher , Ctauiettfir . <*.

Die Verlobung unserer Kinder

Louise Helene
mit mit

Herrn Naphtazi Gross Herrn Adolf Gailenberg
Kaufmann , K . u. K. Oberleutnant d. Res .,

Frankfurt a/M. im Felde, r. zt . in Urlaub,

zeigen ergebenst an

Nathan Sperber und Frau.
Wiesbaden, Dotzheimer Str. 20, I.

V.

Am 1. Sept . rief Gott unsere lanzjähr -ge treue Mitarbeiterin

Friiolrin Frikdst Istljll
nach langem , mit groher Geduld getragenem Leiden heim. Bei der
Schwachheit  ihres KörpcrZ war ihr Dienst eine wirkliche Selbst«
ausopferung und doch zugleich die größte Freude ihres Lebens als ein
Dienst für ihren Heiland.

Ihr Andenken wird allen ihren Mitarbeitern immer ein
Segen sein.

Sudan- Vionter- M sfto«
Pfarrer Held, Missionsinspektor.
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Fleischverteilung.
Der Fleschverkanf in den Metzgereien Baum,

Berney , Goldschmidt , Hirsch , Kahn , Sichel, Stein-
Moritzftraße , Stern, Strauß , Marxsohn findet in dieser
Woche am F596

patt.
Donnerstag nachmittag

Wiesbaden» den 3. September 1918.
Der Magistrat.

für Klavier-Studierende.
Georg Adler

Schüler von Kaff und Billow , einer der
ersten Pianisten , rühmlichst beka mt durch seine
Konzertreisen mit Sigrid Arnoldson,

unterrichtet an 4
Schreibers Konservatorium

für musik . Adoll Strasse 6 , II
(Schirmherrin : Frau Prinzessin Elisabeth von ,

Schaumburg -Lippe). '
Neup Kurse in Klavierspiel , Violine, Cello,

theoret . Fächern , Gesang etc.
Orchesterseh ule für Streicher und Bläser.
Thcatersehulc : Vollst . Ausbildung für Bühnen¬

sänger und Schauspieler.
Konzertgesang - Schule.
Eintritt jederzeit . Sprechet .: 11—1 u. 5—6.

(M. Elias) , Privat-
_ _ schule mit d. Klasien

Zexta bis Oberpr ma. Vorbereitung zur Einjährigen -,
Primaner », Fähnrichs - «. Reifeprüfung (auchf. Damen ).
Vorzüglich geleitetes Internat . Seit KriegSbeginn be¬
standen 187 Schüler ihre Prüfungen , darunter wieder-
holt ehemalige B olkSichüler die Einjährigenprüfung nach
fünfmonatlicher Vorbereitung » sitzengebiiebene Lber-
tertianer nach vier Monaten . F71

Spedition

I.&Ö. ADRIM
Königl . Hofspedil eur)

Bahnhofstrasse 6. Fernspr . 59 u. 6223
Pünktlich « Abholung und Beförderung
von Frachtgütern , Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

MeslmW „imm“
(für Privatpflege , Reisebegleitung nsw.)

früher Emfer Straße 49

MMIiM A . SMW18.
Telephon bleibt 4025. —

Brennholz
Buchen-» Eichen- und sonstiges Laubhoz (auch
gewischt) sowohl in Längen von I Mtr . bis
2,50 Mtr . lang, als auch in Ofen.ängen von
etwa 20 biö 25 cm eingeschnitten

liefert waqqviiweise
die Rheinisch-Westfälische Holzverwertungs¬

stelle Frankfurt a. M., Anton Schltticr <&Co.,
Koinmanditgesellsd)ast

Bockenhetmer Landstr . 19, Part.
Telephon : Amt TannnS 514. F150

Rolladen und Jalousien
werden sauber, fachgemäß

und sofort repariert.
Postkarte genügt.

Nottadeu -AnstitrttC. - l. Metzger
Manritiusp atz S.

,WalhallaKafJee
Grösstes Kaffee am Platze

Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:
Neu ! Neu!

QrosseKonzerte
des brillanten Tonkunst-Orchesters

unter persönlicher Leitung des genialen
Kapellmeisters

FBEM HAAS
ans Amsterdam.

Bildete in allen Großstädten d. Tagesgespräch

Anstich von

Spatenbrän.

HM
Kö«rsl . Schauspiele
Mittwoch, 4. September.

Timon vo » Athen.
Schauipiel in 3 Akten von

W. Shakespeare.
Timon . . . . Hr. Everth
Apemantus . . Hr. Ehrens
Alcibiades . . . Hr. Zollin
Lueullus . . Hr. Le -rmann
Lucius . . . Hr. Steinbeck
Sempwnius Hr.Her mann
Ventidius . . Hr. Wiegner

. Hr. Andriano

. . Hr. Albert
. Hr. Schwab

, . Hr. Masche!
. . ©r . Spieß

. Hr. Mebus
Hr. Radius

. Hr. Marke
. . Hr. Haas
Frl . Reimers
Hr. Bernhöst

Flavins
Dichter.
Maier . .
Juwelier.
Kaufmann . .
Alter Athener
Marcius . . .
Caphis . . .
Lucilius .
Flaminius
Servilius
Octavius . Hr. Kreuzw eier
Marcus . . . . Hr. Preuß
Jüdor ^Diener Hr.Gerhard
Barros Diener Andrianojr.
Phi otusDiener Lautemann
Titus Diener Hr.Baumann
ErsterFremder . Hr. Mebus
Zweit .Fremder Hr. Kenne
Phrynia . Fr . Doppelbauer
Timandra . . Frl . Wellhoff
Cupido . Fr . Braun -Grosfer
Ventidius Diener Hr.Kenne
LuculluS Diener Hr.Mathes
Erster Krieger • Hr. Wenzel
Zweit . Krieger Hr. Schäfer
Dritter Krieger . Hr. Spieß
Soldat . . . Hr. Bendhack
Ans. 7»Ende etwalO ' /, Uhr.

xestdeux - Theater.
Mittwoch, 4. September.

Herrschaftlicher
Diener aesncht.

Schwank in 3 Akten von
E. Burg und L. Taufstein.
Fa 'kenthal . Willy Römer
Frau Alice . Käthe Hansa
Ilse . . . . Elsa Tillmann
Wismar . . Feodor Brühl
Runeck . Hedw. v. Bendork
Stauffen . . Erich Mölller
Minna . . Stella Richter
Lehmann . . Alduin Unger
Friedrich . . Oskar Bugge
Ans. 71/ a, Ende 9' /- Uhr.

Mittwoch . 4. September.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Kapellmeister

Hans Weisbach.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Stra-

della “ von v. Flotow.
3. Zwei spanische Tänze

von Moszkowski.
4. Loreley - Paraphrase

von Neswadba.
5. Fantasie aus „La Tra-

viata “ von Verdi.
6. Marsch von F. v. Blon.

Abonnements- Konzerte.
Stadt . Kurorchester.

Leitune : H. Jrmer , Ptadt.
Kurkapeilmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Matrosen “ von
F. v. Flotow.

2. Andante v.Vieuxtemps
3. Fledermaus - Walzer

von Joh . Strauß.
4. Cava ine aus d. Oper

„Ernani “ von G.Verdi.
5. Ouvertüre zur Oper

„Die schöne Galathö“
von F. v Suppö.

6. Loreley -Paraphrase v.
J . Neswadba.

7. Fantasie aus der Oper
„Figaros Hochzeit " v.
W. A. Mozart.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Zampa “ von Herold.
2. Duett und Finale aus

der Oper „Martha “ v.
F . v. Flotow.

3. Abendlied von O. Dorn
4. Fantasie aus der Oper

>„Tannbäuser “ v. Rieh.
Wagner.

5. Ouvertüre zur Oper
„Der Maskenball " von
D. F. Auber.

6. Aquarellen,Walzer von
Jos - Strauß.

7. Potpourri aus der Ope¬
rette „Don Cesar" von
F. Dellinger.

8. Viktoria - Marsch von
F. v. Blon,

MODERNESu.GRÖSSTES
LICHTSPIELHAUS

KIRCHGASSE 72 • TEL.Ö137

Vom 4. bis 6. September.
Erster Film der neuen Alwin Nsuß -Serle 1918/19.

Der Cowboy.
Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen:

ALQHtl NEUSS
und PA UL Ri HKOPF.

Dein Endziel entgegen.
Militär -amtlicher Film.

Sie felerüshe Siisetzana
des ermordeten Jeldaiarschalls

von Sichtern in Berlin.

Rheinstr . 47.
Die Sensation des Tages!

1IEOM VEMSMOSr
die junge , hübsche Schauspielerin in ihrerbesten Rolle als

Moiiscliy
oder : „ Ein armes Waisenkind “.

Die Geschichte einer Leidenschaft.
Großes Sensations -Schauspiel in 5 Akten.

Eebereclats Vertretung.
Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit

Helene Voss :: Sacy von Blondei
in den Hauptrollen.

. .. Letzte Abend -Vorstellung 8Vs Uhr . - :-

» i
:: Wiener Knnstfilm ::

Gespenster
Schauspiel in ö Akten von Henrik Jbsen.
In den Hauptrollen die hervorragendsten

Wiener Schauspieler.

Schone Naturbilder.

Wanda Treumann
in ihrem neuesten Schauspiel

Und es kam, wie
es Kommen sollte

Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten.

Wieder eröffnet!
Vormals Kaffee ,9U 8 "

und
Wiesbadener We'nstuben

Marktstraße 28. 883
Täglich Künstler - Konzert«

Schönstes Familien -Kaffee am Platze.

s •
hervorragende Erst-Aufführungen.

Die Schuld desVaters
Die Geschichte einer Leidenschaft

In den Hauptrollen:
Hanni Weise : Hans Albers

Sie Jluien einer schönen Trau.
Origineller Schwank.

Der Reisemarschall.
Köstliches Lustspiel mit

Edith Meller und
Siegfried Befisch.

Tja « kleinste Opfer, das fürs Uater-
C? land gefordert wird, ist Spar¬
samkeit im Vapierverbrauch. Wer
weigert dieses Opfer ? :: :: :: ::

Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:
Zur ErBSnung der Saison!
Der Sensations -Spielpian.

Ueberall Stadtgespräch ! , , .
Einzig allein dastehend!

? Das lebende Spielzeug?
Ado

der elegante , fein¬
komische Exentrixer

Resl Nicki as
das Lercherl vom

Isartal

Ernst Scharff „Ein Musikanten scherz“
Max Falke , der bestbekannte IEftnorist

Viddi & Viddi
die komisch .Originale

Franz Rooberts
HoLauberkünsller

Die grösste Tanzattraktion d. 20. Jahrhunderts
Voo Doo in altasiatischen Tänzen.
I. Der Tanz vor dem Stein des Lebens.

II . Opium tod. — Eigene Prachtdekoration.
Sonntags 3 Vorsteilungen.

OOOOGOOGOOOOOGoj
ulpenstiel

o Konzert -Palast
Q Stiftstrasse 18. : Fernruf 103«. Q|
U Eröffnung d.Wintersaison 18/19

Ab 1. September 18, allabendlich 7.30 Uhr.
2^ KT Allen voran
ko sind meine 5 Konzert - Attraktionen.

Engelbert Milde
Der nnUbertreflbare Vortrags - Künstler

am Flügel.8"NB.Engelbert Milde war in Frankfurta.M.in derWeinklause Groß -Frankfurt Juli -August « äI
Sensation und Stadtgespräch t Wl

Des großen Erfolges wegen : Auf tausend¬
fachen Wunsch verlängertes Gastspiel

2? IIUGOi 22
in seinen neuen Sensationen

Und die übrigen Konzert -Solisten.
Bunter Teil beginnt puukt 8 Uhr . — Militär!
zahlt wochentags halbe Preüse. — Sonntag ‘
nachm . 4 Uhr halbe Preise , Militär 20 Pf .,
Verwundete frei . — Sonntag abends 7.30:

Sonntagspreise.

00000000000004

Vergniigungs-PalastGross-Wiesbaden
Dotzhcimer Str. 10. Fernruf 810.
Novitälen -Programm vom 1.—15. September.

Die grosse Attraktion!

Demokritos
mit seiner Wunderlampe!

Elly Bredon I Frida Cornetti
Verwandl .-Tänze | Oper .-Sängerin

Seallisl das Phänomen!
2 Alexis I Botoni

Rokoko -Sketsch | Hunde - Dressuren
Elvira , die Königin der Luft

Nenbert , der famose Schnelldichter
Cttrro , der berühmte Bauchredner

Anf. wochent . 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen , 4 u. 8 Uhr . — Preise
der Plätze : Von SO Pf. bis 3 Mk. — Vor¬
verkauf täglich von II —12 u. 4—5 Uhr im

Theaterbüro.
Im Kabarett : I Im Restaurant:

0 mtkl . Kunstkr . ! Häpp ’s Schrammeln.
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